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u°. ll . Montag , dm steil März IZVI.
Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen und Rachrtchttn.
Averttssements.

i . Nachdem unterm iy . Januar a . c. wegen des Vorzugs - Rechts der Fa¬
brikanten in dem Vermögen der Kauflrutr das nachfolgende höchste Rescript anhero
erlassen warben.

Friedrich Wilhelm , Bönig rc . rc.
Unfern rc . rc. Veste und Hochgelahrte Räthe , liebe Getreue!

In dem Edicte vom 26 . July i/Zö , worin das Vorzugs - Recht der Fabrikanten m
dem Vermögen der Kaufleute in Absicht der den letztem auf Credit gegebenen Maaren,
in so fern solche noch in natura vorhanden sind , zuerst verordnet worben : ist die Füh¬
rung ordentlicher Mrechnungs - Bücher zur Conservation oder Erlangung dieses Vor¬
zugs - Rechts nur von solchen Fabrikanten verlangt worden , welche keine Kaufleute
sind , und also keine kaufmännisch eingerichtete Handlungs - Bücher führen . Bey
Übertragung dieses Edicts in die allgemeine Gerichts - Ordnung Th . 1 . Tit . 50.
§ . Zzz . ist der Unterschied zwischen Fabrikanten , welche Kaufleme und solchen , wel¬
che keine sind , übergangen , und dahero von einigen Gerichten den Fabrikanten , wel¬
che zwar kaufmännisch eingerichtete Bücher , aber außerdem nicht noch besondere Ab¬
rechnungs - Bücher geführt haben , dieses Vorzugs - Recht bezweifelt worden.

Eine doppelte Buchführung ist durch die allgemeine Gerichts - Ordnungkeinesweges beabsichtiget , und ist auch mit dem Gange der Geschäfte bey großen Fa¬briken so unverträglich , als sie überhaupt unnöthig und bey Versendungen vonWaa-ren an entfernte Orte fast ganz unmöglich ist . Es wird dahero der allegirte § . ggg»des zosten Titels isten Theiles der allgemeinen Gerichts - Ordnung seiner eigentlichenAbsicht nach dahin declariret und respecrive ergänzt:
daß bey solchen Fabrikanten , welche kaufmännisch eingerichtete Bücher füh¬ren , diese Bücher die Stelle der dort vorgeschriebenen Abrechnungs - Büchervertreten , und ebensowohl , als dir letzkern , das Vorzugs - Recht dersel¬ben , wegen der den Kaufleuten auf Credit gegebenen Maaren , begründenkönnen . "

Sind Euch mit Gnaden gewogen.
Berlin , den iy . Januar i8ar.

Auf Seiner Rönigl . Majestät allergnädigsten Special - Befehl
.

Reck. Goldbeck . Struensee . Thulemeier . Massorv . Arnim.Als Mrd solches hremtt öffentlich bekannt gemacht.
Aurich , den zten Februar 1801.

König!« Preuss. Ostftiesische Regierung« ^



2 . Da mittelst eines eingegangenen allerhöchsten Nescrivts von« ; tr„

dieses Monats den resp . Kaufleuten die Ausfuhr ihrer Käfe - Vorräthe bis
'
auf die

Hälfte , welche von ihnen zum eigenen Bedarf der Provinz noch zu asservircn ist, nach¬

gelassen worden ; so wird solches hierdurch bekannt gemacht , damit diejenigen , welche

von dieser höchsten Erlaubniß Gebrauch zu machen gesonnen sind , sich dreserl,alb bey

der Krieges - und Domainen - Kammer melden , und durch obrigkeitliche Atteste die

Größe ihrer Käfe - Vorräthe Nachweisen mögen.

Signatum Aurich , am so . Februbr igoi.
Königl . Prruss . Ostft . Krieges - und Domainen - Kammer.

Z. Diejenigen , welche sich um die besten Zum erstenmal vvrzuführeudr

Stuten pro iroc anno bewerben wölben , werden biedurch aufgefordert . sich ill ter-

mino , Donnerstags den 12 . März inst , auf dem Pigueur - Hofe hieselbsi einzufinden

und ihre Stuten Vormittags um y Uhr zu prasentiren , wobei nochmals wiederholet

wird , daß keine Pferde unter Z Jahre , und auch nur solche präsenüret werden dür¬

fen , die gehörig qualistciret und von Erbfehlern srey sind »-

Signatum Aurich , am 18 . Februar 1801.
Königl 7 Preuff . zur Verbesserung der inländischen Pferdezucht

niedergesetzte Commission.

4 . Nachdem der Edzard Unico de He . toghe van Feringa zu Gröningen von

- em dortigen Gerichtshöfe unterm 8ten Januar d. I . pro prostiAo erkläret worden,

so wird solches in Hinsicht auf die in dieser Provinz belegene Güter des Urocilgi hie¬

durch öffentlich bekannt gemacht , und Jedermann gewaruet , dem van Frrmga ferner

kernen Credit zu ertheilen , noch sich mit ihm in irgend einen Contract einzulassen,

widrigenfalls daraus weder Klage noch Einwendung verstattet werden wird.

Aurich , den iy . Februar 1801.
Königl . Preuff . Ostfr . Regierung»

Beförderung.
i » Auf allerhöchsten Special - Befehl des Königes Majestät vom Lzsten

vorigen Monats ist äato dem Einwohner Ivden das Postwärter - Amt zu Friede¬

burg , mit dem ? rL6ciicat als Post - LomriMarius , übergeben und derselbe pflicht¬

bar gemacht worden ; welches denen wohllöblichen Post - Aemtern und einem cW-

merzirenden Publiko hierdurch Dienst - gemäß bekannt gemacht wird.

Frredeburg, . den isten März 1821 »
v. Hincke,

Postmeister zu Wittmund.

Sachen , so zu verkaufen.
1. Vermöge der beym Amtgerichte zu Norden nunmehro aufs neue erkann¬

ten und daselbst , wie auch bev dem Stadtgerichte zw Norden und beym Amtgerlchte

zu Berum affigirten Subhastgtions - Patents nebst bevgefügten , auch bey den Ae-

dilibus einzusehendrn und abschriftlich zu habenden Conditionen und Taxe / stll dlt



39 S

dem Dirck Aper und minorennen Kindern ffemer weyl . Ehefrau Clara Frakerma Nan-

ren ^ vvcn , erster und zwryter Ehe zugehörige , auf I2Q00 fl . m Gold eidlich abge-

sc!' ätzle Hälfte eines am Neuteicher - Rott lnb ölo . 2 . belegenrn Heerdes zu 48 Die-

den wovon die andere Hälfte dem Gerd Aper zugehöret , in dreyen , auf den

M ^ an -mr den 2z . Februar und auf den zo . März 1. 821 prafigirten Licitations-

^ nuuren , bcs Nachmittags .2 Uhr im Wcinhause hiefelbst öffentlich feilgeboten und

M dem letzten Termins , ohne auf nachhcrige Gebote weiter zu achten , dem Meist¬

bietenden , mit Vorbehalt obervsrmundschaftlicher Approbation , zugeschlagen

werden ,
werden alle aus dem Hypvtbckenbuche nicht constirende Real-

Prätendenten hiedurch aufgcfordert , ihre etwaige Gerechtsame spätestens in termivo

den 32 . Marz a . / . Vormittags y Uhr beym Amtgerichte hieselbst gehörig anzumelden

und zu justistcuen ; widrigenfalls sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen

Besitzer nicht weiter gehöret werden sollen.
Zugleich wird dem Publik » bekannt gemacht , daß auch die . andere dem

GerdAper zugehörige Hälfte des obigen Comrnunion- Heerdes im Neuteicher - Rott

No . 2. in denselben Terminen fteywillrg mit zum Verkauf aufgesteller und also beyde

Hälften oder der ganze Heerd im zten und letzten Licitations - Termrne den 30 . Marz

a . l . dem Meistbietenden , mit Vorbehalt obervormundschaftlicher Approbation in Ab¬

sicht der ersten Hälfte , zugeschlagen werben solle.
.Ferner , auch will Dirck Aper seine LZ Diemath Etbpachts - Land im Neu¬

teicher Rott No . 14 . in besagten Terminen ebenfalls freywillig mit zum öffentlichen

Verkauf aufstellen und im letzten Termine den 30 . März a . L. dem Meistbietenden zu¬

schlagen lassen.
Signatum Norden im König !. Amtgerichte , den rz . December igoo.

Hoppe.
2 . Nachdem per äeorstum eines hochlöblichem Pupillen - Collegii <i .

'6.

18. December 1800 , rations der dabey mit interessirtm minorennen , und auf Ansu¬
chen der übrigen Erben des weyl . Rechenmeisters Conring zu Westerhusen , des weyl»
Landrentmeisters Conring zu Aurich und des weyl . Rathsherren Wolter in Grönin-

gm , die öffentliche Subhastation ihrer Immobilien und Erbpachten rc . .erkannt wor¬
den ; so sollen , vermöge der beym Amtgerichte hieselbst und bey dem Stadtgerichte
zu Norden afflgirten Subhastarrons - Patente , nebst beygefügter Taxe und .Conditio-
nen , welche letztere auch bey den Aedilrbus eingesehen und abschriftlich gefordert wer¬
den können , einige , diesen Erben im Amte Norden zustehende Erbpachten , als :

1) Einer Erbpacht in dem Rückerschen ststel Loinrnill - Heerde in der Wester --
marsch , welcher von Jann Ayffcn Spinnecker bewohnt wird , jährlich zu
yt fl . 8 sch . in Gold nebst Meyde ums 8re Jahr , auch Ab - und Auffahrt
beyAlienationen ; ist von beerdigten Taxatoren gewürdiget auf 3342 fl. Z sch.

2) Einer Erbpacht in Habbe Ohnen Kinder Piatz in der Westennarsch , jährlich
2 . Rthlr . in Gold , nebst Meyde ums 8te Jahr , auch Ab - und Auffahrt
bey Wenationen , taxiert auf 2078 fl, 8 sch . 7z w.

2)
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z) Einer Erbpacht in Habbe Ohne» 2 Diemath daselbst jährlichzu 2 Rkhlr.
Gold nebst Meyde ums 7te Jahr , auch Ab - und Auffahrt bey Alienatio-
nen , taxirt auf - - - - i86fl . ü sch . 10^

4) Einer Erbpacht in 24 Diemath und einem Hause des Cornelius Gerdts i»
Westlintel zu io fl. Courant , mit Ab - und Auffarth bey Alienationen , ist
taxiret auf - ' - 324 fl . ü sch . 10 «.

>;) Einer Erbpacht in desselben 2 ! Diemath daselbst z « 10 fl. Courant , mit Äb-
und Auffarth bey Alienationen , tapiret auf - Z04 fl. ü sch . io w.

in dreyen , von 14 zu 14 Tagen abgekürzten , und auf den 23 . Feoruar , den y . uch
den 23 . Marz a . c . präfiglrten Licitattons Terminen , des Nachmittags 2 Uhr im
Weinyause Hieselbst öffentlich zum Verkauf ausgeboten und in dem letzten Termine,
ohne auf nachherige Gebote weiter zu achten , dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der
Approbation des hochlöbl . Pupillen - Collcgu zugeschlagen werden.

Uebrigens wird allen etwaigen Real - Prätendenten hiedurch bekannt ge¬
macht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens in dem letzten Lici-
tations - Termine desfalls melden und ihre Ansprüche diesem Amtgerichte anzuzeigen,
bey dessen Unterlassung aber zu gewärtigen , daß auf e folgten Zuschlag sie gegen eie
künftigen Besitzer , und in so wert sie drese Erbpachten betreffen , nicht weiter gehöret
werden sollen.

Signatum Norden im Amtgerichte , den 29 . Januar 1821 . Hoppe.
z . Vermöge der beym hiesigen und dem Königl . Amtgerichte zu Leer, so¬

dann zu Neupolder affigirten Subhastations - Patente , welchen die Verkaufs - Bedin¬
gungen nebst Taxe in Abschrift beygefüget sind , sollen die den Wolrerschen und Cvn-
ringschen Erben zuständige 2r Diem atben 372 Quadrat - Ruthen im Bunder Polder,
sodann Ein Drittel einer Erbpacht in des Peter Popprns . jezt Jacob Peters Pop-
pens Heerd , groß il7Dlemathen 20Quadrat - Ruthen , zu 287 Rlhlr . 9 Sch . l8ßW . ,
halb in Gold und halb in Courant , zahlbar , wie auch überdem noch der Wolterschen
Erben privatives Ein Drittel dieser Erbpacht , wovon erstbenanmes Immobile , nem-
Ilch die 21 Diemathen 372 Quadrat - Ruthen , auf 21937 fl . io sibr . Holl . , und je¬
des der Iwey Drittel Erbpacht auf 13649 fl . 12 st . 7 d . Holl , von vereideten Taxato¬
ren gewürdiget worden , in einem Licitattons - Termine , am Montage den isten April
nächstkünftig in des Vögten R . F . Meyer Behausung zu Jemgum öffentlich feügebo-
ten und den Meistbietenden , mit Vorbehalt der Approbation eines hochprechl . Pupil¬
len - Collegii , in Hinsicht der beyden ersterwähnten Immobilien , zugeschlagen werden.

Taxe und Bedingungen sind auf dem hiesigen Amtgerichte und bey dem
Ausmiencr Venekamp einzusedcn , und können für dis Gebühren in Abschrift abqefo-
dert werden . Etwaige unbekannte aus dem Hypothekenbuche nicht constirrnde Real-
Prätendenten uud diejenigen , welche ein Dienstbarkeits - Recht zu haben vermeiden,
müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in termino lubkastatlonis meiden ; widri¬
genfalls sie damit gegen die neuen Besitzer , in so ferne sie vorbenannte Immobilien
betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Emden im Königl . Amtgerichte , den rocen Februar 1321.
Weuckebach . 4.



q . Vermöge dev beym Amt - und Stadtgerichte zu Norden affigirten Sub-

hasiations - Patente nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus cinzusehenden Taxe
und Conditionen , sollen die zum Nachlaß des Schmiedemeisters weyl . EsdertJanß-

fen Meyer gehörige , im Amte Norden belsgene Grundstücke , als

1) H Diemath Stücklande beym Eskeä im West - Linteler - Nott No . g6 , welche
von gerichtlichen Taxatoren gewürdlget auf - 24 .00 fl. Gold,

2) 2 Diemath , ebenfalls unter West - Linteler - Rott No » Zy,
sind taxiert auf - - - 1200 fl . Gold>

in dreyen , auf Verlangen der Erben abgekürzten , auf den 2ten März , den lüten

März und auf den Zoftm März a . c . präfigirten Lickations - Terminen , des Nach¬

mittags 2 Uhr im Weinhause Hieselbst öffentlich zum Verkauf ausgeboten und in dem

letzten Termine , ohne auf nachherige Gebote weiter zu achten , dem Meistbietenden,
mck Vorbehalt eines hiesigen wvhll . Stadtgerichts obervormundfchaftlichen Approba¬
tion , zugeschlagen werden.

Augleich werden alle etwaige , aus dem Hypothekenbuche nicht eonstirenbe
Real - Prätendenten und Servituts - Berechtigte , hiedurch aufgcfordert , sich mit ih¬
ren Ansprüchen längstens im letzten Licitations - Termine zu melden ; widrigenfalls sie
damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie diese Grundstücke betreffen , nicht
weiter gehöret werden sollen. i

Signatum Norden im Amtgerichte , den zr . Januar L801 , Hoppe.

Z . Es ist die Anna Mcscher vermöge stecreti 6e alienanstofreywiüig entschlos¬
sen , das derselben zugehörige Wohnhaus nebst Scheune in der Voltcnthorsstraße in

Comp. 12- Nro . 4 . in dreyen Terminen , als am 27 . Februar , 6ren und iz . März curr.
durch das Vergantungs - Departement auspräsentiren und verkaufen Zu lassen.

Conditionen sind bey dem Vergautungs - Actuario Loesiug cinzusehekr.
8lUiatum Lmäae in Lucka , den 16 . Februar zZoi.

5. Die Bäckerznnft zu Emden ist , vermöge stecreti cke allenansto , Verneh¬
mens , die derselben zugehörige alte , große Nockeumühle am Sandpfade , zum Ab¬
bruch , durch das Vergantungs - Departement am izten und aasten März ausbieten
und im letzten Termine verkaufen zu lassen . Die Verkaufs - Bedingungen können bey
dem Vergamungs - Actuario Loesiug eingesehen werden.

ZiFuÄwm Lmäas in Lsria , den 4 . März 1801.

7. Der Kaufmann Johann Nauermann ist entschlossen , sein hier im Haft»
liegendes Schmackschiff, deVe ^ vagting , pl . min . 44 Rocken - Lasten groß , durch das
Vergantungs -Departement in 2 Terminen , am zten und io . März auspräsentiren und
verkaufen zu lassen.

Conditionen sind bey dem Vergantungs - Actuario Loesing einrusehen.
Lunatum Lmstae in Lucka , den 16 . Februar 1801 .

^

8 - Der Herr Rathsherr Meiners und Vierziger Otto Rutsch Dleeker sind
freywllllg eniMossen , die denselben unter der Stadt Emdenchen k ernen Deichacht,
außer dem Neuen Lhore bekegene, im Hypothekenbuch sub No-. 184 registrirte vier

Grs-



Grasen Landes , in brevrn Terminen , nemlich am 27 . Februar , 6ten und iZte»

März ausprasentiren und verkaufen zu lassen.
Conditionen sind bey dem Lsrgantungs - Actuario Lösing -einzusehen.

LiZnatum Lmäae in Curia , den pH . Februar 1801.

y . Es ist die Grestie S '. pkcS vornehmens , ihr an die Hoenderkoper - Straße

in Comv . lZ - Nro . 87 » stehendes Wohnhaus und Garten durch das Vergantungs - De¬

partement auspräsentiren . und verkaufeu zu lassen, ,
und zwar am 27 . Februar , tzte»

und iz . Marz curr.
Conditionen sind bey dem Vergantungs - Actuano Loesing einzusehen.

LiZnatum Lmäus in Curia , de» 16 . Februar 1Z2I.
Die Wittwe des « eyland Jan Garbrands ist vornehmens , durch das hie¬

sige Vergantungs - Departement am 27 . Februar , Hten und 13 . Marz 1801 das der¬

selben zugehörige , an der .Oldersummer - Straße in Eomv . 6 . Nro . 26 . stehendes

Wohnhaus zum goldnen Block ausprasentiren und im letzten Termine Zuschlägen z«

lassen.
Die Conditionen sind bey dem Vergantungs - Actuano Loesing einzusehen.

LiZnatnm Lmäae in Curia , den iH . Februar 1821.

io . Vermöge hiesclbst und auf dem Amtgerichte zu Emden affigirten Sub-

hastations - Patents mit beygefügten .Conditionibus , soll auf Ausuel >en der weylanö

Bürgermeisterin Adami , gebornen Bluhm , Erben , deren unter Loquard belegenes

Landgut , Dyksterhaus genannt , bestehend
а ) aus einer Behausung , Scheune , Kohl - und Obstgarten nebst Gartenhause,

so von vereideten Taxatoren auf - , löoo Gulden,

d ) — zweyen Kirchensitzen in der Loquarder Kirche , so auf 40 —

c ) — z Gräber auf dem dasigen Kirchhofe , so auf - 122 —

б ) — i Kamp , so auf . - - - 2002 —

e) — i äito , fo auf - -- - yzo —

s ) — dem halben Heller , so auf - - 475 —

ungleichen eines im Jahre i ? 77 besonders angekauften War¬

fes oder Kampes , so auf - - - 952 —

in Zumma auf - 611z Gulden

in Gold , nach AbAUg der Lasten , gewürdiget worden,

am 6 . und 13 . Marz nächstkünftig auf der hiesigen Amtgerichtöstube, sodann am 20.

ezusäem zu Loquard subhastiret und denen Meistbietenden salva approbations ssiäioil

zugefchlagen , auch in dem letzten Lermino ein in dem Garten befindlicher , in Sark-

stein ausgehauener , großer Löwe , ein in dem -Gartenhause vorhandener Tisch mit ei¬

ner marmornen Plate und einige andere Mobilien verkaufet werden . -

Taxe und Conditiones sind sowol auf dem hiesigen Amtgerichte , als bes

dem Ausmiener Willemfen zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Etwaige unbekannte , aus dem Hypotheken - Buche nicht constircnde Real-
Pra-



gleichen diejenigen ^ welche ein Dienstbarkeitsrecht zu haben vermey-

uit ihren Ansprüchen längstens in dem letzten Tc . wiiw melden , wir

iit nach erfolgtem Zuschläge gegen die- neue Besitzer und in soweit sie

treffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Königl . Amtgerichte , den r6 . Februar 1801.

, 7 Nermöae der bey dem Stadt - und Arntg enchte hie selbst affigirten Sub-

weyl . Kausnranns
Behrens Pscher ur Cvinmilttion zugehörige Grundstücke , als:

2) das am der Heringstroße im Süder Kluft 8te Rott No . 286 hiefelbst stehende,

auf 825 fl. in Gold gerichtlich abgeschatzte Haus nebst dazu gehörigen

Garten , und
der hiesigen Lutherischen Kircheauf den Herren Boden befindlicher , auf

2) ein in
45 fl. in Geld gerichtlich - taxirter Kirchen - Sitz,-

in brevem, auf Ansuchen der Verkäufer abgekürzten , und auf den i6ten Februar , den

sten März und den agsten Marz . g . e. präfigirten Licitationö - Terminen , des Nach-

mittags 2 Uhr im Wemhause hiefelbst öffentlich feil gebothen , und in dem letzten Ter¬

min dem Meistbietenden , mit Vorbehalt Obervormundschaftlicher Approbation zuge¬

schlagen werden . ^
Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dreser

Grundstücke und insbesondere denen etwaigen Servituts -Berrchtigten hiemit bekannt

gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Licitatwns-

Ternnn desfalls zu melden, - und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzcrgen
'
, bey dessen

Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den

neuen Besitzer und so weit solche die Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret wer¬

den sollen. 8i ^natum Uoräae ln Curla , den 26 . Januar IZ2I.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath ' v. Glan.

12 . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgrnchte Hieselbst affigirten Sub-

hastations - Patente nebst beygefügten , auch bey den Aeditibus einzusehenden und ab¬

schriftlich zu habenden Taxe und Konditionen , soll das von dem Thole Campen an
des Jacob Classsn Ebefrau Tätje Hinrichs und deren abwesenden Bruder Eilrrt Hin-
richs übertragene und diesen beyden nunmehro in Csmmuniün zugehörige , im Norder
K ' uft gte Rott kub M . Z72 . hiesclbst belogene , auf 2 ic -o Gulden in Gold gerichtlich
abgeschätzte Haus nebst dazu gehörigen Garten , der Brummelkamp genannt , in drey-
en , auf Ansuchen der Verkäufer abgekürzten , und auf den lü . Februar , den 2 . März
und den 2Z . März s . c. präfigirten Licitations - Terminen , des Nachmittags 2 Uhr
im Weinhause hiesclbst öffentlich feilgebot -en -und in dem letzten Termin dem Meistbie¬
tenden mit Vorbehalt obervormundschaftlicher Approbation zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses
Hauses cum aimexis und insbesondere - denen etwaigen Servituts - Berechtigten hie-

mir



mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letztenLrcitationS - Termin deöfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigcn,bry dessen Entstehung aber zu gewärtigen baden , daß sie auf erfolgten Anschlagda¬mit gegen den neuen Besitzer und soweit solche das Grundstück betreffen , nicht weiter
gehöret werden sollen.

Libuatum dloräse In Curia , den 26. Znnuar I8or.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath. s . Glan,

iz . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte hieftlbst affigirten Sub-
hastatious - Patente , nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus einzusehenden und
abschriftlich zu habenden Taxe und Conditionen, soll das des weyl . Jacob Janssenminderjährige Tochter, Teeke Janssen , zugehörige , an der Sielstraße im Wcsier-
Kluft No . Z49 - hiesclbst stehende , auf 77Z fl. in Gold gerichtlich abgeschätzte Haus
nebst dazu gehörigen Garten, in dreyen , auf Ansuchen der Verkäuferin, abgekürzten,und auf den löten Februar , 2ten und 2gsten März a . c . präfigirten Licitations - Ter¬
minen, des Nachmrttags 2 Uhr in hiesigem Weinhause öffentlich fsilgeboten und in
dem letzten Termine dem Meistbietenden, mit Vorbehalt obrrvormundschaftlicher Ap¬probation , zugeschlagen werden.^

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses
Dauses , und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten, hiemit bekannt
aemacht, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Licrtations-
Termin desfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , bey dessen
Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den
neuen Besitzer , und in so weit solche das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret
werben sollen.

Llsvatum bkoräss In Curla , den 26 . Januar Igor.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath. v. Glan.

14 . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte Hieselbst affigirten Sub-
hastations - Patente, nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus einzusehenden und
abschriftlich zu habenden Taxe und Conditionen, soll das den Erben des weyl . hiesi¬
genBürgers und Jimmermeisters Jann Jibben zugehörige an der Westersiraße , im
Wester Kluft 8te Nott No . 470 stehende, auf 2750 fl . in Gold gerichtlich abgeschätzte
Daus nebst dazu gehörigem Garten , in dreyen auf Anstichen der Verkäufer abgekürz¬
ten und auf den lüten Februar , den 2ten und den rzsten März a. e. präfigirten Lici-
tations-Termineu , des Nachmittags 2 Uhr, im hiesigen Wrinhause öffentlich feil ge¬
boten , und in dem letzten Termin dem Meistbietenden, mit Vorbehalt Obervormund¬
schaftlicher Approbation , in Hinsicht des dabey intereffirten Minorennen, zugeschla-
aen werden . . ,Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses
Dausescumannexls , und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten hie¬
mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten
Licitations-Termin desfalls zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigea,
hry dessen Entstehung aberzu gewärtigen haben, daß sie auf erfolgten Zuschlag damit
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arqenden neuenBesitzer und so weit solchedas Grundstück betreffen , micht weiter
« eböret werden sollen.° gianutum öloräse in Euria , den 26 . Januar 1801.

^ Amtsvel walter , Bürgermeister und Rath . v. Glan»

i -- Vermöge auf dem hiesigen und dem Stadtgerichte in Norden , sodann

dem Leerer Amtgerichre affigirten Subhastations - Patents mir beygefugter Lare und

E ^ ndirionen , die auch bey bem Vergantungs - Actuario .Loesing einzusehen und für die

Kebübr abschriftlich zu haben sind , soll das , zur Concursmasse des Kaufmanns

C. Gorrissen gehörige ansehnliche Wohnhaus nebst Stall an der Burgstraße in

Eomp 4 Nro26 . , gewärdiget von den Stadrstaxatoren auf 9000 Gulden holl . Cou¬

rantöffentlich in dreyen Terminen von 3 zu z Monaten , als am 12 . December 1820,

1 , Martii und rs . Junii 1821 durch das hiesige Vergantungs - Departement ausge¬
boten und dem Bestbietenden im letzten i^ rmino lulvo uxxroöutione juälLÜ zugeschla-
qen werden.

Etwaige unbekannte , aus dem Hypotheken - Buche nicht constirende Real-

Prätendentes oder Servituts - Berechtigte müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens
gegen den letzten Termin melden , widrigenfalls sie damit gegen den neuen Besitzer,
«nd in soweit sie das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Liznatum Lmäse in Lurla , den,2Z . November .1822.

16. Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich affigirten
Subhasiati .urs - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Auctions - Com¬
missair Reuter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu haben sind , sollen die von
den wen !. Eheleuten Arend Hielen Stammler und Matze Tiaden zu Tjüche , dem Ar¬
men - Wesen zu Marienhafe anheim gefallene Grundstücke , als . :

1 ) a . das Haus mit dem kleinen Garten und der Gerechtigkeit auf der Dreesche
nebst 6 Todtengräbern , eidlich gewürdigt sauber auf 452 fl. in Golde,

d) der große Kohlgarten , eidlich tazstrt sauber auf 252 fl. - -

belegen zu Tjüche , , in 8 umma 722 fl . in Golde,
2) das Torfmoor unterTjüche , taxirt auf 62 fl . in Golde,

am 25 . April , Nachmittags .2 Uhr in des Vögten Neddermanns Wirthshause zu
Marienhafe öffentlich feilgeboten und dem Meistbietenden , indem auf die nachher et¬
wa Ankommenden Gebote nicht weiter reflectiret wird , blos mit Vorbehalt der Ap¬
probation des hschwürdigsten Consistorii , zuschlagen werden.

Zugleich werden alle aus dem Hypotheken - Buche nicht Iconstirende Real-
Prätendenteö , besonders auch die zu einer den Nutzungs -Ertrag schmälernden Dienst¬
barkeit Berechtigte oder die , welche wider die vollständige Berichtigung des tituli
xoffeLoms bis auf das Armenwesen im Hypotheken - Buche etwas zu erinnern haben
mögten . hremit aufgefordert , ihre etwaige Gerechtsame spätestens am 24 . April beym
Amkgenchte Aurich anzumeldcn , widrigens sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen
den neuen Besitzer und in soweit sie obige Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret
werden sollen.

Signarum Aurich im Amtgerichte , dm 6 . Februar 1821 . Leitung.
( No, J i . )



rf . Vermöge des hiesrlbst und beym Amtgerichte zu Emden assrgirten Ai-
Kastatrons - Patents , welchem Taxe und Conditionen beygefüget worben und t -hmAnsmiener L -Ä) elccn einzusehen , auch gegen die Gebühr in Abschrift zu haben snp
soll des tvcyland Ärend Ludewichs Haus cum annexis zu Smarling unter Holtdusi»
belegen , welches von vereideten T ' Mtoren auf 2189 fl . Holl , gewürdiget wordk,
in tsrmino den 25 . Marz a . c . zu 2Leener in des Vögten Dms Hause Nachmttla-z
2 Uhr öffentlich fenzedoren und dem MeÜrstbisrenden , vorbehäit ich obermundsch^,.
iicher Approbation in Hinsicht der dabey intereff 'uten Minorennen , loszeschlaW
we . den. ^

Kauflustige haben sich daher am gedachten Tage und Orte einzufindm M
ihre Gebote zu eröfnen.

Leer rm Amtgerichte , den 2Z . Februar r8or.
i8 . Es ist der Bäckermeister Tiark Wychmann freywillig entschlossen , ss,

am Apfelmarkt in Ccmp . y . Nro . 64 . stehendes Wohnhaus ourch das Vergantungs-
Departement in zen Terminen , am üren , rgten , und 22 . Marz cnrr . auspräsenmm
und verkaufen zu lassen.

Die Conditionen find bey dem Ve gantungs - Actuario Loesing einzuschm.
Li^natum Lmäae in Lnria , den 24 . Februar I80L.

ly . Es sind der Herr Geheime - Commerzien - Rath Bockelmann und sin«
M . S . Bockelmann , geborne Teegel , freywtllig entschlossen , folgende ImmobiluL
als:

1 ) ein Neuntel Antheil von dem Kufschiff , Spengenberg genannt,
2 ) ein Sechszehntel Antheil von dem Kufschrffe Carolina Elisabeth genannt,
g ) zwey Sitzstellen in der großen Kirche , in der Bank gg . Nro . 1 und 2.
4 ) zwey Sitzstellen daselbst , Bank Zd. Nro . 5 und d.
z ) drey Sitzstellen daselbst , Bank 49 . dre tste , 2te und Zte Stelle,
6) in der Gasthaus - Kirche , in der Bank lud bilro. 10g . die Sitzstellen Zozund

Zog.
7) in der Bank Nro . ivo . die Stelle Nro . 482»
8) ein Grab in der Neuen - Kua - e,

durch das Vergantungs - Departement am gten , roten und 17 . März auspräsentirln
und verkaufen zu lassen.

Die Conditionen sind bey dem Vergantungs - Actuario Loesing einzuseheii
und in Abschrift zu haben

Liznatum Lmäae in Lnria , den 24 . Februar r8or.
20 . Oe 8cbeeps - Lapirein Rickarä Oobflen xvil tbans te § mäen in

fle Oavsn le ^Aencie Xotlcbip , äs ärie ( lebroeciers , Aioot pl . min . ZZ flogZe - O-
üen , opentlz 'k öoor bet Ver ^antinZS - Oepartement , op llen 10 . Naart mcpM-
ckevteeren en in lle laatste Termin llen 17 . eznsll . verkopen laten . Oe Verlivoj>s-
Lonäitien 2zrn b/ gen Ver § antinA8 - ^ ctnarins OoestnZ inLeslen,

Lmäae in Lnria , cien - 4 . kebruar r Sor,



21 . Der Verkauf des H . Ockinga auf dem Rathhause allhier befindliches

Güter ist verschiedenemalen bekannt gemacht , aber allemal inlübiret , soll aber nun-

mehro auf den 17. März wiederum bekannt gemacht werden . Käufer wollen sich am

17 . März des Morgens um rc > Uhr , als am Dienstage , auf dem hiesigen Rathhause

einfinden.
Am röten März , als am Montage , werden Claas Janssen beschriebene

Güter auf dem hiesigen Rathhause , zur Befriedigung des Christian Detmers , auf

gerichtliche Ordre , öffentlich verkauft .
'

Norden , den 2z . Februar 1821 . Lhoden von Belsen , Ausmiener.

22 . Der Ausmiener Arends will seine nahe an Wybelsum belegene ztz Gra¬

sen Land daselbst in des Luitjen Nicolai Behausung am s6 . März , der Ausmiener-
Ordnung gemäß , öffentlich verkaufen

LZ . Der Herr Geheime - Com . Rath Groeneveld in Weenerist willens , seinen
ansehnlichen zu Dreehusen in Rheiderland ohnweit Weener belegenen Heerd Landes,
der jetzt durch Robert Hinrichs heuerlich genutzt wird , 65 Diemathen groß und mit
einer guten Behausung und Garten versehen ist , in Erbpacht öffentlich verkaufen zu
lassen. Terminus zur Vererbpachtung ist auf den 18 . März Morgens io Uhr in des
Vogt Duis Haus in Weener angefetzt und die desfalssge Bedingungen bey dem Aus¬
miener Schelten zu haben.

Weyl . Peldemnllers Herr P . Hitjer Erben in Weener wollen ihr in Bunde
belegene kleinere Haus mit Garten , am 19 . März in des Gastwirth Swslven Behau¬
sung öffentlich verkaufen lassen.

Weyl . Ahlrich Jans Gravemeyer nachgelassenen Budels Curatvren , I . de
Boer und Gerd I . Diddens , wollen des Verstorbenen Haus in Bunde , wie auch dessel¬
ben Mobiliar - Nachlaß , ersteres in Swaiven und letztere im Sterb - Hause am ivte»
Marz öffentlich verkaufen lassen.

«-au,e am rpre»

24 . Wann auf erhaltenen gerichtlichen Confens des Kaufmanns Jäger weyl.
Ehefrauen Erben entschlossen, die von ihrer Erblasserin nachgelassene Mobilien , als:
Tische , Smhle , Schranke , Messing , Kupfer , Amn , Betten , Leinen , feine und
vcdinaire Laken von verschiedener Couleur , feine Drap ä ' Domes , schwarze und cousleutte Manchester , Plüsch , schlichte und geköperte schwarze Hosenzeuge , Neffeltü-cher , Kammertuch , Batist , Filzhüte , schwarze und couleurte Atlasse und Taft,vrapä

'or , 6ros äs Dour und Brocaden - Mutzenzeuge , seidene Moor violette und
schwarzen Sommet , Jitze , Catune , dergleichen Tücher , Kirsey , Boi , Golgafterrmit und ohne Kanten , Wachstücher , Dammast , Tanns , Caimang , Serges,schlichte und gestreifte Flonellen , Overlassing , englische und oberländische Chalons,Parchent , baumseiden couleurte und schwarze seidene Tücher , such weiß und greisLinnen und sonstiges zum Vorschein kommendes Hausgeäthe und Winke ! aaren ver¬
ganten zu lassen , und dann dazu tsrnnnus auf Mittwochen , als den i r . März d . Z . , indes Kaufmanns Casper Jäger Behausung in der St . Annen - Straße angesetzet wor¬ben ; so können dreMgen , welche von solchen Mvbilien zu kauien willens seyn möz-

ten.



ten , sich gedachten Tages um ro Uhr daselbstleinfinden und nach Belieben leds»
der Vergantungs - Orduung gemäß kaufen . Wornach rc.

Signatum Jever , den 27 . Februar 1801 . .
Bürgermeister und Rath Hieselbst.

2Z . Des Herrn Kaufmanns Jäger weyl . Ehefrauen Erben sind gewillet:

l ) das bis jetzt , vom dem erstern bewohnte zur Handlung gut eingerichtete Hauß
mit dahinten belegenen kleinen Garten , in der St . Annen Straße Hieselbst,
und dazu gehörigen zwey Grasen im Hillersen Hamm , und Gräber auf
dem hiesigen Stadts -Kirchtwfe,

«) das daran stehende , jetzo von dem Uhrmacher Hoyer bewohnte Haus , mit dem

dahinten befindlichen , reh >vs . gehörigen kleinen Garten , nebst vier Mattes

Moorlandes am Dünkageler Wege , und drey Erbpachten -, summative zu
lo Rthlr . 18 Sch . — und

g) Sechs Matten Bärqer Landes jenseits Wolters Berge in der Kleiburg belegen,

und welche dis May ! 8o 'S für eine jährliche Methe zu 55 Rthlr . in Gold

und einer fetten Gans vsrheuret sind^

« n Freytaze den iz . März d . J . in d - S Gasiwirths Linz Hause des Nachmittags um

2 Ubr nach den vorzulegendrn Bedingungen
- aus freyer Hand verkaufen , und können

die Liebhaber diese Bedingungen 8 Lage vorher bey dem Genchlsbothen Moshom

zur Einsicht erhalten ; sollte aber der - Verkauf dieser Stücke wegen mangelnder Lieb¬

haber nicht vor sich gehen können , so wollen besagte Erben das zuerst bemerkte Haus

« nd die zwey Grasen im Hillersen Hamm , auf ein oder mehrere Jahre verheuern.

Jever , den 27 . Februar 1821.

2ch Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aürich afflgirten

Subhastations - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die such beym Auctionö - Cm-

missalk Reuter daselbst einzusehen und abschriftlich zu haben sn -d , wollen des weyl.

HeyeJanssen Aden auf Langewehr beym Hüllener - Vehn Kmder mit Justrmmuug der

Witrwe , ihr Haus , Garten - und das in 2 Parcelen abgsschlötete Land daselbst , pl.

mm . 6 Dremathen groß , eidlich taxirt nach Abzug , der Lasten auf 2402 Gulden

in Golde , am 20. und 27. Marz Vormittags auf dem - Amtgerrchte Aurich am

4ien April , Nachmittags 2 Uhr aber in des Gastwirths - Lirck Janssen Alberrs Hause

auf dem Hüllener- Vehn öffentlich feilbieten und dem Meistbietenden , indem auf
die nachher etwa einkommende Gebote nicht weiter refiectirt wird , bloö mit Vorbe¬

halt der obervormundschaftlichen Approbation Zuschlägen lassen.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 5 - März , 1821 ^ Lelting.

27. Mit gerichtlicher Bewilligung will Jann Cordes sein in Extum belegen«

Warfstätte den 27sten März Nachmittags 2 Uhr ^ Steckers Hause auf der Vorstadt

durch den Auctions - Commiffair Reuter verkaufen lassen.

28. Die verwittwete E. Arend zu Soltborg will unter Assistenz ihres Schwa¬

gers Hrn , Arends in Bingum , ihr Hauörath , als ; Spiegel, . Eommoden ^ Schranke,



Porrelain , Leinewand . Tischzeug , Bekten ' mit Zubehör , auch 4 Wagen , eine Car wl

und Pferd , 7 andere Pferde , 6 Kühe , jungeö Bieh , nebst eine ganze Parthey so-

wol Mauersteine als auch Ziegeln , mit Eggen , Pflüge rc . , am agten März zu

Soltborg öffentlich verkaufen lasse« .

29 . Dis Erben der wehd Frau Hncken in Varel sind theUungshalber ent¬

schlossen , einen bey der Funker Rige im Wittmundet Amt belegencn Heerd des be¬

sten Kleylandes , groß 70 Diemathen ., welcher May 1862 pachtlos und , von Marten

Janffen Omaren heueriich bewohsit wird , öffentlich verkaufen zu lassen , und wird

der Termin zu solchem Verkauf förderfamst näher bekannt gemacht werden , die Lieb¬

haber zum Kauf oder etwaigen Selbstgebrauch also hievon nur vorläufig benachrichti¬

get . Aurich , den lsien März r8or . -

Zo. Vermöge des Hieselbst und beym Amtgrrichte zu Gtickhausen effiairten
Subhassations - Patents , welchem Taxe und Cvnditionen beygefügt , auch bey dem

AuSmiener Schelten einzusehen und gegen die Gebühr in Abschrift zu haben sind , soll

das zu dem Nachlasse des Hake Frey zu Völln gehörende , zu Völln und zwar Süd

am Meente - Grunde '
, Ost an Harmannus Heeren Grunde , Nord und West am Kolk

belegene Haus und Garten - Grund , welches von vereideten Taxatoren auf Z «o fl.

lostbrHoll . gewürdiget worden , in verkürzten Terminen den isten April a . c zu
Völlen öffentlich aiiögeboten und dem Mehrstbiettnden , vorbehaltlich obcrvormund-

schüfclicher Approbation in Hinsicht der dabey iuteressirten minderjährigen Kinder'

losgefchlagen werden . '
^

Kauflustige haben demnach sich am gedachten Tage undOrte einzusindeN und

ihre Gebote zu eröfnem
Leer im Amtgerichte , den 26 . Februar i8or.

31. Von dem König !. Amtgerichte zu Emden wird hierdurch dem Publice
bekannt gemacht :.

daß der auf den 1. April d. I . in dem Publicando vom idten v. M . ange-
sttzte Verkauf der den Erbin des weyl . Hrn . Landrentmeisters Conring und
der weyl . Frau Rathsherrin WolterS zugehörigen si D iematen 372 Quadrat-
Ruthen Bunder Polder und der beyden Drittels an der Erbpacht aus 117
Diematen 20 Quadrat - Ruthen ans bewegenden Ursachen nicht zu Jemgum,
sondern in des Tkees än krv Hause auf dem LandschaftlichenBunder - Polder
abgshalten werden wird.

Signatum Emden im König ! . Amtgerichte den zr März igvi . Wenckebach»
32. Vermöge der bey dem König! . AmtgerichteHieselbst und zu Pewsum,

sodann zu Hinte affigirtenSubhastations - Patente , welchen die Verkaufsbcdingun-
grn in Abschrift beygcfügei sind , sollen folgende , den Erben des weyl . Herrn Land-
Rentmeisters Conring und der weyl . Frau Rathsherrin Wolters in Communis « zuge¬
hörige Immobilien , als:

i > Eme Beheetdischheit in des Kaufmanns Jfaad Boumans S Grasen unter
Lo-



Oosterhusen zu 17 fl . 6 st. in Golde nebst Meyde ums Achte Jahr , stdan«
Ab - und Auffahrt in Alienatious - Fallen , welche auf778 fl . 10 st . in Gold
von vereideten Taxatoren gcwürdiget worden.

s ) Eine dito in Jan Sievers , jetzt Engelke Haussen L Cons . Heerd zu Wester¬
husen zu Acl) t Gulden 10 Stüber in Gold , übrigens wie aä Uro . 1. auf
g 82 . fl . 10 st . in Gold taxiret.

3 ) Eine Grundpacht oder Warfheure auf ein Haus und Warf zu Westerhusen,
so vonnals einem Jan Ubbcn zugehöret , zu Ein Gulden zehn Stüber Cou¬
rant um Michaeli fällig nebst Ab - und Auffahrt iu Alienationsfällrn auf

fl . Courant gewürdiget.
4 ) Eine dito auf des Hitrich Hillers Haus und Warf daselbst zu Ein Gulden

zehn Stübe -r Courant , übrigens wie aä Uro . z . auf 62 Gulden Courant
taxiret.

§) Eine Grundpacht auf Cornelius Ellen Haus zu Westerhusen zu Sechs Gulden
Cyurant jährlich , im übrigen wie aä Uro . Z . auf 218 fl . 3 st. 4 w . preuss.
Courant gewürdiget.

6 ) Eine ganze Mannes - Bank in der Westerhuser Kirche küb Uro . 29 . auf 90 fl.
Gold taxiret.

7 ) Ein halber Frauenstuhl in derselben tub Uro . 10 . auf 45 fl . in Gold gewük-
diget.

8 ) Ein dito 5ub Uro . ir . auf 45 fl . in Gold taxiret.
0 ) Ein dito ürb Uro . 12 . auf 4Z fl . in Gold gewürdiget.
ro ) Sieben Gräber auf dem dasigen Kirchhofe üib Uro . 2 . auf 21 fl. in Gold

taxiret , und
n ) Sieben dito auf demselben lub Uro . z . auf sr fl . in Golde gewürdiget,

kn dreven nach einander folgenden Licitationö - Terminen , als am ly . März und Ken
April auf dem hiesigen Amtgerichte , sodann am 22 . April fut . zu Hince in der WiH-
wen Tormin Behausung öffentlich feilgeboten und ln , letzten termmo dein Meistbieten¬
den mit Vorbehalt der Approbation Eines Hochpreißi . Pupillen - Collegii in Absicht
des mitinteressirten Minorennen zugefchlagrn werden . Es sind die Eruditionen so¬
wohl in der Registratur dieses Amtgerichts als lbey dem Ausmiener Arends zu tnspi-
eiren und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Signatum Emden im König ! . Amtgerichre , den 2 . März 1801.
Wenckebach.

zz . Vermöge der bey dem hiesigen und dein Kömgl . Amtsgerichte zu Pew-
füm , sodann zu Larrelt affigirten Subhastatlons - Patente , welchen die Ve : kaufs -Be-
- ingungen und Taxe abschriftlich beygefüget sind , soll das den Erben des wevl . Hans
Drrks van Dykum zugehörige Warfhaus c . s . nebst 2 Kohlgärten zu Larrelt , in dreyen
« ach einander folgenden , auf Verlangen , von 8 zu 8 Tagen abgekürzten Licitatrons-
Terminen , nemlich am i2ten und lyten März auf dem hiefigeu Amrgenchte , am
L8sten März aber zu Larrelt in des Gastwirths Gerhard Knoop Behausung öffentlich

ßstgeboter , und im letztem Termin » dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der gericht--



Men Approbation , zugeMagen werden . Es sind diese Immobilien von vereidek - D

L xatvren zusammen auf 3140 fl - in Golde gewürdigt worden , und sind Taxe unk

Conditionen auf dem hiesigen Amtgerichte und bey dem Ausmiener Arends einzufe-

hen und für die Gebühr abschriftlich zu haben.
^

Etwaige unbekannte aus dem Hypotheken - Buche nicht constirende Real-

P -chendenten und dieieniqen, welche ein Dienstbarkeits - Recht zu haben vermeinen,
müssen sich MN .h en Ansprachen längstens irr ternüno kribliastutionis melden ; widri¬

genfalls sie damit gegen den neuen Besitzer , in so ferne sie diese Immobilien - betref¬

fen , nicht weiter gehöret werden sollen.
Signatum Emden im König ! . Amtgerichte , den 2 . Marz 1801.

Wenckcbach.
Zg . Der Kaufmann I . I . Salaro ist vermöge «lecreti äs rrlienansso frei¬

willig entschlossen , sein in der Graßstraße in Comp . 12 . No . 42 . stehendes Wohnhaus

durch das Vergantungs - Departement in dreyen Terminen , als am 2ösien Februar,

sodann am ' Z -en und 2osten März a . auspräfentiren und verkaufen zu lassen.
Conditionen sind bey dem Vergantungs - Actuario Lösing einzuseben.

Es ist der Geheime - Commercienrath Bokelmann und Frau , M - S . Bss
kelmann , geborne Teegel , freywillig entschlossen , folgende Immobilien , als r

r ) -Atel Aniheil von dem Kufschiss , Spengenberg genannt,
2) Ein Sechszehntel ' Antheil von dem Kufschiffe Carolina Elisabeth genannt»
I ) Zwey Sitzstsllen in der- großen Kirche , in der Bank zg . No . 1 und 2.

4 ) Awey Sitzstellen daselbst , Bank zü . No . Z und 6 ».
z ) Drey Schnellen daselbst , Bank 49 . No . l . 2 . 3.
6) Die 8tr Sitzstelle in der 88sten Bank.
7 ) In der Gasthaus -Kirche , in der Bank sich No . Z . die Sitzstelle 502 und Zog»
8) Zn der Bank No . 100 dir Stelle 482.
y) Ein Grab in der neuen Kirche,

durch das Vergamungs -Departement am Zten , roten und i7ten Marz c . auspräsettb
tiren und verkaufen zu lassen.

Conditionen siod bey dem Vergantungs - Actuario Lösing einzusehen»
LiANLtum Lmstse in Lnria den 4 . März 1821.

35 . Der Kaufmann Jürgen P . Mescher ist freywillig entschlossen , sein an¬
der Boltenchorsstraße in Comp . 12 . No . 1 . stehendes ansehnliches Wohnhaus , Pack-
Haus , Augebaude nebst Garten und Stallgcbäude , durch das Vergantungs - Depar¬
tement ausprasentiren und zuschlagen zu lassen . Die Termine sind den 27sten Fe¬
bruar , izten und Losten Marz curr.

Conditionen sind bey dem Vergantrmgs - Actuario Loesing ernzusshen»
Liznatum Lmstae in Curia , den 16 . Februar 1821.

36. Es ist der Kaufmann R . I . Wichmann , Namens feiner Ehefrauen,
entschlossen , durch das Vergantungs - Departement am izten , Losten und 27siew
Marz , Ein Fünf - Achtel - Ambril einer Herings - Actie , groß 137 fl . holl . , ausprä-
Mtirenundyepkaufen zerlassen » Die



Die CsndiLionen sind - cp dem Vergantungs - Actuario Loegng einzusehen.
8 '

iFnatum Lmäns in juria , den 4 . März 1801.
Es csi der Schustenneisrer Deteleff Brnggeman » entschlossen , sein an der

Schonhoverstraße in Comp . 15 . No . icao. belegenen Garten durch das Verganrungs-

Drpartemrnt am rzten , Losten und s/sten M,äsZ curr . auspräsentirenund verkaufen

zu lassen»
Condiüonen nebst Laxe . sind bey dem Vergantungs - Actuarro Loesing ein-

zusshen . , ,
8 '

ignatum Lmäas in Lunn , den 4 . Marz 1801.

27» Der Herr Prediger -Holtz will seine unter Wrbelsum - elegene6 Grasen
Land am Donnerstage den Lüsten dieses zu Wybelsum in des Luitjen Nicolai Behau¬

sung öffentlich verkaufen lassen.
Am Donnerstage , den I2ten dieses will des weyland Dirck Heeren Witwe

zu Loppersum eine Kuh , Bienenstöcke , 8 Fuhder Heu , Milchgeräthe , Hausge-

rath , Aimmergeräthe und ein 2 Lasten großes Schiff öffentlich verkaufen lassen.

Z8 . Artf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens will des Haus¬
manns Hmrich Lammen Ehefrau , Antje Janssen , das ihr zuständige , in Eckel be¬

legen « Haus nebst dazu gehörigen Garten , am zosten März a . c . des Nachmittags

s Uhr im Weinhause hiesrlbst durch die zeitigen Aediles , Rarhsherren Wenckebach

et Lorch , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen.
Am nemlichen Tage will auch der hiesige Bürger Jakob Siemens Nor¬

man , durch benannte Aediles , das an der Westerftraße Hieselbst sichende Haus nebst

Garten , worinn er selber wohnt , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen,

wobey jedoch bemerket wird , daß nur Diel dieses Hauses cum unnexis feste , ^tel aber

mit dem jure sntic - retico verkaufet werden kann . Die nähere Cokditlvnen sind vor¬

her bey den Aedilibus einzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Norden , den sten März i8ot.

zy . Auf ertheilte gerichtliche Commission will Rsent Janssen zu Netrelburg

seine MobiUcn und Moventien , einige Pferde , 20 der besten milchgebenden Kähe,

Jungvieh , Wagen , Eggen , Pflug , auch andere Aecker und Milchgeräthschast , so¬

dann Hausgeräth und was sonsten mehr zum Vorschein kommen wird , öffentlich ver¬

kaufen lassen . Wozu Liebhaber sich am 11 . März , als am nächsten Mittwochen , deS

Moraens um y Uhr einfindsn können und kaufen.
^

Detern , den 4ten Marz 1801 . Hölscher , Auömiener.

40 . Haye Tjabben Elsen zu Wolde bey Amdorf ist freywillig gesonnen , ei¬

nige Mobilien und Moventien , als : pl . min . 16 Kühe , 6 Stück Jungvieh,

4 , Pferde , Wagen , Eiden , .Pflug , Milch - und Kasegerachschafr , ferner ein schönes

Schiffsboth , einen guten Kornweiher , Kreiten , Wagenleitern und was sonst voch

mehr zum Vorschein kommen wird , öffentlich verkaufen zu lassen . Liebhaber kmz»

wollen sich am 12 . Marz , als am Donnerstage , des Morgens um io Uhr zu Wolde

» insinden und nach Gefallen kaufen.
Detern , den 2ten Märzes ! . Hölscher , Ausmiener.



Auf ertheilte gerichtliche Commission will Johann Olten Janssen auf
dem Rhauder - Wrster - Fehn , die ihm resp . durch einen Vergleich und durch den Tod
seiner Tochter Altjen Janssen angefallenen Güter , als : Linnen , Zinnen , Betten
und Bettgewand , Frauens - Kleidungsstücke , Schrank , Kiste , Stühle und sonstiges
Hauögerath , ungleichen izo Bülten Torf , eine Quantität Schiile , ein milchgeben¬
des Schaaf , eine Quantität Kartoffeln und Saathaber , und was sonst noch mehr
zumVorschein kommen wird , öffentlich , der Ausmiener- Ordnung gemäß, daselbst
verkaufen lassen . Wozu Liebhaber sich am sz . März daselbst einfinden können und
kaufen.

Detern , den 9 . Marz i8ar . Hölscher.
42 . Hape Jelschen Hanken in Detern will mit gerichtlicher Genehmigung

einige Mobilien und Moventien , als : pl . min . 6 Pferde , 16 bis 17 milchgebende
Kühe , t Wagen , vorn und hinten beschlagen , Eide , Pflug , pl . min . 17 Schwei¬
ne , öffentlich , der Ausmiener - Ordnung gemäß , verkaufen , wie auch Bau - und
Meedlande auf Jahrmalen verheuern lassen . Wozu sich Liebhaber am 8tcn April
des Morgens um 12 Uhr einfinden können und nach Gefallen kaufen und heuern .

^

Detern , den 23 . März igoi.

43 . Am za . März , als am Montag , will der hiesige Bäcker Adam Terbeeck in
Nordens , allerhand Hausrat !) , Zinn , Kupfer , Betten und Leinewand , Gold und
Silber , Frauen -Kleidungen ; sodann allerhand Bäcker - Geräthe und was mehr ver¬
kömmt , durch den Ausmiener Thoden von Velsen öffentlich ausmienen lassen,

44 . Die Withve des weyl . Albert Puptö in Emden , wohnhaft bey der Rö¬
misch - Catholischen Kirche , zum Zeichen des meisten Bechers , ist frcywikiig geson¬
nen , durch die Ausmiener van Letten und Haak am 8. April inst , und folgenden Ta¬
gen , y Stück Kühe , Kuhmilcher - Geräthschaft , einiges Stell - Bettzeug , Linnen
Wollen , Kupfer , Messing , Zinn und allerhand Hausgeräthe , worunter Kiste/
Schränke rc. mit Vorkommen , öffentlich verkaufen zu lassen . Welches hiemit bekannt
gemacht wird . Emden , den g . März i8or.

45 . Weyl . Hausmanns Ulfert Oncken Wittwe auf der großen Ckarlotten --Grode , will am Freytag , den 20 . März , des Morgens um icr Uhr einige Pferde
sodann Wagen , Egden , Pflüge , Mollbrett , Pferde - Geschirr nnd sonstige rumAckerbau gehörigen Gemthe durch den Ausmiener Oncken öffentlich verkaufen lassen.

Karels äuf Leerorth will Hausmth , Betten und Frauen - Kleids
«M 14. Marz da,elbst öffentlich verkaufen lassen.

« .
DieWittwe des verstorbenen Schutzjuden Salomon Cosse in Weener willallerhand Mobilien und Betten rc. am 16. März daselbst öffentlich verkaufen lassen.

. . . Brauer auf Weenermohr will sein ganzes Hausmanns - Be-fchlag , als Pferde , Wagen , 22 Kühe , Jungvieh , Eggen , Pflüge , Milchaerätbe

fr» ksse»̂
"' Zubehör, am 17 . Marz daselbst öffentlich verkau-

< Nv . n . Kkk . )



41 » L

47 . Am Freytage , den izten dieses, ' will Folpent Janffen in der MM
sirmmer Hammrich z Pferde , gKühe , 6 Schaa e , Wagen , Eggen , Pflüge , Heö
und Stroh , Milchgeräthe , Hausgerath , Berten nud sonstige Sachen , öffentlich v»-
kaufen lassen.

48. Weyl. Willm Niermeyer Erben in Aurich sind freywillig gesonnen
fammtlich nachgelassene Mobilien , als : Schränke , Tische , Stühle , Kupfer,
« en , Messing , Betten , Mannskleder und was mehr zum Vorschein kommen w -rd
am n . März , als am nächsten Mitrewochen , össemüch durch den Ausrmener Regier

verkaufe » zu lassen.
Verh euru n g e n.

1. Weyl . Evert Heikes nachgelassene Kruder Vormünder , HinrichJcinM
« nd Consorten , wollen ein ihren Curansen - ^ evöreudes und zu Otdersu « tteheiir-es

Haus mit darin sich befindender Peloe - Grütz - Mm - le , , o mu Pferden ge - tleden w :ro,
und auch das Land , welches weyl . Eoert Heikes öcy semer Behausung ged .auLt her,

fep u-ati -n oder zusammen , um May rusteyeno ar,zusl . jseü , au , >̂ rengag den mte»

Mär ; instehend , Nachmittags um 1 Uhr zu Oldersum m des Au ^ mieuers Egberts

Hause , auf 6 hinter einander folgende Jahre , verhemen iahen.

Oldersum , den 14 . Februar 1821 . H . O . Egberts , Ausmiener.

2 . Der Herr Rathsherr Meiners in Emo . n will dir ihm zustm. oige , in

der Weener - Süder - Hammrich deiegenen Sruckländer , murr Smpelwoyr , Holthu¬

sen und Vellage sortirend , am Mittwochen den iL . Marz Morgens 10 Uhr zu Wee¬

ner in Vogt Duis Haus , um sogleich anzutreten , offencuch veryrueru lassen.

Z . Kirchenvorsteher zu Pilsum werden am ro . März die dortigen Unter -Pa-

siorey - Lande auf mehrere Jahre öffentlich in Pilsum veryeuren lassen.
Die Verheurung der Manschlachter Unrer - Pastorey - Wohnung nebst Grün-

rmd Baulande auf mehrere Jahre , ist auf den 11 . Marz in Wanschlacht angesetzt.

4. Frau Wittwe Rösingh, . geb . Watsema , in Loga , ist willens , das von
ihr jetzt selbst dewohnte und neu erbauete Haus daselbst , mit zwey Blumen - und ein

Kuchen - Garten nebst großer Scheune versehen , aus der Hand zu verheuern . Jur

« äherrn Nachricht dient : daß das Haus aus drey Unter - einer Ober - Stube md

zween Küchen besteht , auf anstehenden May kann angetreten und tue weitere Bedin¬

gungen bey der Besitzerin in Loga , so wie Key dem Ausnttener Schelten in Leer kön¬

nen erfragt werden.

5 . Am 21 . März , als am Sonnabend , des Nachmittags um 2 Uhr , sol¬

len verschiedene Stücklander , zur Organisten - Bedienung gehörig , als 6 Diemathe

Bauland , welche Syhlrichter Wilt Lönjes in Heuer hat ; 4 Grasen auf dem Wurzel-

deiche , welche Dirk Dirks im Gebrauch hat ; 2 Diemathe beym Schaaf - Wege , wel¬

che Sjabbe Thieden Erben in Heuer haben , um von Stund an anzutreten , anderweit

auf 9 Jahre durch den Ausmiener Thvdew von Velsen im hiesigen Weinhause öffentlich

verheuert werden.



Gelder , so arrsgebote » werden.

r . Der Syndicus de Pottere in Emden bat auf Man

Gulden Holländlsch stnslich zu belegen ; wer dazu Lust hat gehö̂ geSlchechAt

gelten kann , melde gch bey demselben .
" ^ ^ slcyeryelr

s . ES sind z bis 4000 Gulden in Gold gegen ultimo Ma»

Rthlr . in eben derselben Münze aufprimo May d . I . zinslick ru be^ -n^

von Gebrauch zu machen beliebet und genügsame hypothek ^ nsche Sicherheit stelle»

kann , der melde sich bey dem «Schulmeister Jacob Dirks Westerbroek zu Jennelt.

z . Die Armenkassezu Siegelsum hat von Stund an 160 Gulden nd -*

May zinÄich zu belegen. Wer davon Gebrauch machen und qchöriae Sick - /b -^ 7

leu kann , der melde sich dey dem Armenvorstehrr daselbst .
^ ^ ^ ncherhelt stel-

4. Der Hausmann Jibbe Willgrubs Jacobs in der Ostermarsch hat auf

Mn - c . 840 Rthlr . oder iü8 Stück Pistolen , Pupillen - Gelder , gegen gehörige Si¬

cherheit und Cousins zur Eintragung , zinslich zu belegen , und können daher Liebha¬

ber sich persönlich oder durch yostfreye Briefe bey ihm melden und obige Summe ent¬

weder ganz oder auch pro Parte zinslich neZocürrn.

z . Der Armen - Vorsteher Albert Klaasen Ohling zu Wolthusen hat gegen

May I8or Tausend Reichsthaler in Gold , Armen - Gelder , zmsbar zu belegen r

wer solche verlanget und ersoderliche hypothekarische Sicherheit -stellen kann , der mel¬

de sich bey ihm.
6 . Harm .Busemann zu Coldam hat als Curator über Wubbe Jans Kinder

«uf anstehenden May ein Capital von 200 Reichsthaler in Gold zmslich zu belegen'
wer gehörige Sicherheit stellen kann , melde sich deöfalls bey ihm .

'

7 . Bey der Assecurcmz - Compagnie zu Carolinen - Siel sind gegenwärtig
Fünftausend Reichsthaler in Golde gegen gehörige Sicherheitsleistung auf billige Zin¬
sen in Empfang zu nehmen , und kann man sich dieserhalb in portvfreyen Briefen a»

Unterzeichneten Buchführer der Compagnie wenden . Johann Jacobs Ommen.

g . Die Armen - Casse zu Nüttermoer hat auf May a zor 60 Stück Louisd ' oe
zmslich zu belegen ; wer davon Gebrauch machen kann , gegen Sicherung , melde sich
selbst oder durch postfteye Briefe an Geert Jans .und Geert Beerenö daselbst.

y . Die Curatores des weyl . Goldschmieds Menke Ufen Kinder , Ufe Wil¬
lems llftn und Hajo Rykena , haben auf May dieses Jahres pl . min . 800 Rthlr . in
Gold auf sicher Hypothek zu belegen ; wem damit gedienet , kann sich je eher je lieher
melden . Norden , den isten Marz iZoi.

io . Gegen hinlängliche Sicherheit sind sogleich 150 Rthlr . Courant Pupil¬
len - Gc ' der gegen billige Procente zu belegen ; der hiervon kann Gebrauch mache »,
melde sich bey dem Bürger D - Euhle in Esens oder beym Halbmeister Andreas Frey-
mudt in Wittmmid.



H . Die Armen - Sasse zu Marienhave hat um May d. I . 1200 GM»
Courant , entweder im Ganzen oder in zerthe -lren Summen gegen übliche Zinsen
belegen ' wer davon Gebrauch machen und gehörige Sicherheit stellen kann , melde sich
gefälligst bey dem buchhaltenden Vorsteher der Armen , Hinrich Janssen daselbst.

l2 . Auf May dieses Jahres sind bey dem Vormund Jan Martens Iochunis
Eintausend Gulden in Courant Pupillen - Gelder gegen hypothecarische Sicherheit und
billige Zinsen zu haben ; wem damit gedienet ist , kann sich fördersamst melden.

Litationes Creditorum.
1. Bey dem Stadtgericht zu Emden sind sä mstsnüsm desBau -^ -^

W . Blanken I ; und des Kneges -Commiss . H . L. Schramm daselbst EdicÄes w
« lle und rede , welche auf das von dem letztern von dem Vierziger D . Noernes „
rirte Wohnhaus und Garten m Comp . 4 . Num . 40 . am großen Kirchhofe I

°

dem Kriegs -Commiff Schramm an den Bau -JnspectorBlanken , ftdoch mttAu«
des dahinten befindlichen Gartens verkaufte Haus , aus irgend einigem Grunde
Real - Anspruch , Serv -tut , Forderung oder Näherkaufsrecht zu haben ve,me«mn
cum termino von drey Monate et reproäuot . prseoluk . auf den 2g Märr ins a- '

mittags io Uhr , bey Straft eines immerwährenden Stillschweigens und der Dtt -l,!

fion erkannt .
^ ^

2 . Nachdem über bas Vermögen des Hinrich Klemm zu Leer der ConcurS
erkannt worden ; so wird solches hierdurch bekannt gemacht , und we-dcn sämmt2
Creditoreo hierdurch eäictsliter vorqeladen , ihre Ansprüche an die Cvncurs - Mass
( welche rn einem Harpe , etwas Mobilien und Buchschuldcn besteht, ) inner « !
A Monate , längstens aber in termmo den 15 . April s . 5. bey diesem Gerichte am -
geben , widrigenfalls sie m .t ihren Forderungen an die Masse präcludirt und gegen
die sich meldende Cred .toren zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen wett n
sollen . Uedrigens werden den etwargen auswärtigen Creditvren , welche durch a8u>.
wette Entfernung oder andere legale Ehehasten an der persönlichen Erscheinung verlud
dert we . den , und denen es hieselbft an Bekanntschaft fehlen mögte , die hiesigen^

Höting und Ungerland in Vorschlaa
gebracht , an deren emen sie sich wenden und denselben mit Information und A ll¬
macht versehen können .

'

Sodann wird zugleich auch der abwesende Gemeinschuldner Hinrich Klemm
hiermit vorgeladen , -m bemeldeten Liquidations - Termin persönlich zu erscheinenund
dem Contradictor dre chm bevwvhnendrn dir Masse betreffende Nachrichten mittutbei-
ken und besonders über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft zu qchen.

Leer nn Amtgerichte , den 22 . December 1800.

«
Käufer des sä instsntism der abwesenden Frau Wittwe Canrlerin

Anna Cusabety v . Stammler , geborne v . A !efe!dt , nachAnleltuna der eraanaenen
chostrrrum am 8ten December s . c . öffentlich verkaufte im Wester Charlotten - Polbtt
Norder Amts sich bsm . 4 . belcgenen Heerdes zu 56 ^ Diemath mit Behausung und

Scheu-



Scheune , Hausmann Milt Jhmels Men hat zur mehrerer Sicherheit wider alle nsch
unbekannte Real - Prätendenten um Edictales gebeten , welche auch Dato erkannt
worden.

^ demnach vom Amtgerichte zu Norden , Alle und Jede , welche
auf obbesagten von Mit Jhmels Uken öffentlich anerkauften Heerd , ein Erb - Eigen¬
thums - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienstbarkeitö - oder ein sonsti¬
ges Real - Recht und Ansprüche auf die jetzigen Kaufgelder zu haben vermeynen , hie¬
durch eaiotrüiwr citiret und aufgefordcrt , innerhalb drey Monaten , spätestens am
ii . April lZoi Vormittags io Uhr sothane Ansprüche gehörig anzumelden und zu be¬
scheinigen, widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht des Platzes und dessen
jetzigen Kaufgelder , welche unter die sich meldende Creditores vertheilet , zum ewigen
Stillschweigen verwiesen , und dem Käufer der Heerd gegen Erfüllung der Conditio-
nen , frey von fremden Anspruch adjudiciret werden soll.

Signatum Norden im Amtgericht , den 29 . December 1820 , Hoppe.
4 . Bry dem König ! . Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des Haus¬

manns Folt Meints zu Larrelt die Edictales wider alle und jede , welche auf die durch
Provokanten von dem Oberamtmann Wenckebach und Rathsherrn Wychers privatim
angekaufte , von der weyl . Fran Hauptmännin v . Ising herrührsnde 8 Grasen Landes
unter Larrelt , aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Benaherungs -
Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes - oder irgend ein sonsti¬
ges dingliches Recht zu haben vermeinen möchten , cum termino von dreyen Mona¬
ten , et reprolluct . praeclull auf Montag den 13 . April a . tut . des Vormittags zchrr
Uhr unter der Warnung erkannt:

daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf diese
8 Grasen werden präcludiret und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen
auferleget werden solle.

Signatum Emden im König ! . Amtgerichte , den 29 . December 1800.
Wenckebach.

5 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Arbeiters Me¬
inen Berends zu Oster - Upgant , Alle und Jede , welche auf das von den weyl Ehe¬leuten Jann Janssen Cumb und Haucke Andreeffen daselbst , an den Schneider
Harm Siebrands , jetzo zu Lütetsburg , und dessen nun weyl . Ehefrau Moder Uffen,
sodann vom Harm Sicbrandö mit Genehmigung seiner Kinder an den Provokanten
privatim verkaufte , zu Oster - Upant belogene Haus mit Garten und der Gerechtigkeitauf der dortigen gemeinen Dreesche für eine Kuh oder auf das Kaufgeld resp . ein Ei¬
genthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeitö - Benäherungs-Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben wogten , öffentlich vorgeladen , innerlich
y Wochen , spätestens am 14 . April 1801 , entweder persönlich oder durch die hiesigeJustiz - Commlssarien, Adv . Fisci Jhering , Adj . Fisci Tiaden rc. chre Ansprüche aufdem Amtgenchte Aurich anzumelden und deren. Richtigkeit nachzuweifcn . unter der
WarmW : daß dre Ausbleihende mit ihren Ansprüchen an das Grundstück werden

prä-
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pracludirt und ihnen damit .ein ewiges Stillschweigen , sowol gegen den Käufer M

gegen die etwa zur Hebung kommende Gläubiger auserleqet werden solle.
^

Signatum Aurich im Awtgerichte , den -14 . Januar 1801 . Tcltiug.

. 6 . Vom Amtgenchte zu Aurich werden , auf Instanz des wc -ll . Schulmei¬

sters Heinckr Janssea Kolllttann Wittweu , Gertrud Enesabeth Schultze zu Forlir'

Alle und Jede , welche auf das von dem Ao . -i/zz verstorbenen Wilcke Dircks a »f

seine z Kinder , Vovlcks , Gerd , und Dirck Wilckrn , sodann für des Gerd Wtlcken

Anll ^eil mit seinem Lode auch auf .die Goolcke und .den Dirck Mücken vererbte , in su-

no i ? 79 von der nun weyl . Boolcke Wilcken , des Schiffers Johann Dircks Wittwr

zu Loppersum und dem Dirck Lücken , vormals zu Petkum , jetzo zu Leer,,an dm

weyl . Hausmann Butte Cornelius , in Her Ehe mit der noch lebenden Eke Allen rn

Zo - litz , und im Jahre 1791 von diesen Eheleuten an die Provocantin privatim ver¬

kaufte , zu Forlitz belegene Haus mit Garten , Kirchensitzen und Todtengräbcrn oder

auf die Kausgelder , resp . c:n Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienst-

barkeits - Beaahemngs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben wogten , vffenM

vorgeladen , innerhalb y Wollen , spätestens am 14. April dieses Jahres , perstM

oder durch die hiesige Justiz - Eommissaricir , Adv . Fcsci Jhering , Adj . FisciTiaden 'c

ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden . und deren Richtigkeit nach^

zuweisen , unter der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit seinen A nsprüchen an das

Grundstück präcludiret nnd ihm sowol gegen die Provocantin , als gegen die sich etwa

meldende . Zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleaet

werden solle.
Signatum Aurich im Amtgericht, den 15 . Januar 1801 . Telting.

7 - Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des FolckertLaden

und resp . des Lade Berends zu Ardorff , Alle und Jede , die ans die im Jabre 1704

von den . Letzteren an den Ersteren privatim verkaufte , dort belegen - 2 Aecker Baulan¬

des von 4 Rocken Einsaat Große , beschwettet ins Norden und Westen an

Lade Onckcn , ins Süden an den Weg und ins Osten an Aylt Goekm , worauf der

Folckert Laden rin Haus neu erbauet hat , und welche beyde Aecker vormals zn dem

Hmno 1755 von dem weyl . Berend Berends an den Andreas Göken und Wamme

Mammen in lvluwrn übertragenen halben Heerde zu Acdorff gehorch gewesen, nun

aber von der ans des Andreas Göken Nachlasse seinem Sohne Göke Ändreessen zuge-

wieftnen , und im Jahre 178z von diesem an den Tade Bercns privatim verkauften

Halste jenes halben Heerdes mit Cameral - Eonsens getrennet sind , oder auf die Kauf¬

gelder resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkcils-

Benaherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht , besonders auch an die von dem

Evle Ändreessen zu Ardorff lud 6. 27 . Februar 1782 an Gerd Lucken zu Wille priva¬

tim ausgestellte , und von diesem ä . istrn May 1783 an des Tade Janssen
'
zu Updorff

Ehefrau , Fracke Laden cedirte , angeblich verlorne Verschreibung über 200 Gulden

in Golde , emge - ragen für Letztere auf des Schuldners , jetzo des Lade Berends Hafte

des gedachten halben Heerdes 6 . isten May 178Z als Eigrnthümer , Cessionamn,
Pfands-



Pfands - oder andere Briefs - Einhaber , Anspruch haben mögtsn , öffentlich vorgela¬

den , innerhalb 3 Monaten , spachstcnS am 17 . April iKoi persönlich oder durch die

hiesige Justiz-Cvmmistarien, Adv . Fifti Jhcring , Adj . Fisci Tiaden rc. ihre Ansprüche

auf dein Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit uachzuweisen , unter

der Warnung : daß jeder Ausbleibeude mit seinen Ansprüchen an das Grundstück prä-

cladirt , und ihm sowol qeaen den Foltert Laden , als gegen die sich etwa meldende,

zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget , das verlorne

Instrument amortisnt , und die angeblich bezahlte Post zu 200 Gulden in Golde , nicht

nur von des Folkert Taben 2 Aecker , sondern auch von des Lade Berends ^ Heerde

im Hypotheken - Buche gewchct weiden solle.

8. Die weyl . Eheleute Älbn t Willems Janffen und Fraucke H . Alhuis be¬

saßen ein Haus c . zu Hmte , welches sie im Jahre 1778 an dm weyl . Hinrich Sief-

kes privatim verkauften . Letzterer behielt von dem Kaufprstio noa Gulden in Golde

unter sich , worüber derselbe eine Obligation ausstellete , welche unterm Z . May 178a

intabulirt wurde . Dieses Docnment wurde darauf durch Creditores bey der wollövl.

KZmgl . Banque für ein , aus derselben erhaltenes Darlehn , zum Unterpfand depo-

niret , als aber der weyl . Hinrich . Sieskes dieses Immobile im Jahre 1783 au . den

Jacob Siemens privatim verkaufte , wurde dieses Capital nach Angabe des letzteren

wiederum abgetragen , wenigstens ist die rc . Banque wegen ihres Davlehns völlig be¬

friediget worden . Da aber die Obligation darauf verloren gegangen , die erst be¬

nannten Besitzers, bereits vor mehr als 20 Jahren mit der Wohnung nach Utarp ge--

zogen und schon seit vielen Jahren verstorben seyn sollen , auch den nachhengen Be¬

sitzern keine Erben gedachter Eheleute bekannt sind : So hat der Lamme Harms zu

Hinte zur Löschung - dieser Post auf eine Edictal - Citation airgrtragen , welche auch (la¬

to cum tormino von dreyen Monaten et rexrostuet . praectust auf Mvntag den 20.

April tut . des Vormittags io Ubr erkannt worden«
Bon dem Königs . Amtgerichte zu Emden werden daher alle und jede , wel¬

che an dieser zu löschenden Post und dem darüber ausgestellten Instrumente , als Ei-

genthümer , Eeffwnanen , Pfand - oder andere Briefs - Jnnhaber , irgend einiges
Recht zustehen möchte , hierdurch eäictsliter vvrgeladen , ihre etwaige Ansprüche iw

äicto terwino den 20 . Avril nächstkünstig geltend zu machen , unter der Warnung,
daß Falls sich in terwino niemand dieserhalb meldet, , dieses Capital auf
den Grund der Präclusions - Urttk gelvschet werken , soll.

Signatum Emden im Kömgl . Amtgerichte , den 5 . Januar 1801 . Wenckebach.

,
DerHausmann Mrlt Folkerts Crull zu Oldersumergast besitzt aus der Ver¬

lassenschaft jernes weyl . Vaters Folkert Aieltö Crull , durch Ab sindüng des von sei-

Petcr/Jmiffe ^ ErM
^ ^" Folkerts Crull hinterlassenen einzigen Sohnes Luppe

t ) . Einen Hserd zu Tergast , bestehend aus einer Behausung und Garten , so-
dann pH min . 68r Grasen Ban - Weide - und Mecdlandm , Lo Rucherz
GarMnd . und LGeideu «us hm L - rgüster WelünVn,.

2)
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2) Drey Grasen Landes , die Dümpel - Dobbe genannt,
3) Zwey Grasen Landes , das Saartie genannt,
4) Iwey Grasen Landes in der Oster Meede,
Z) Einen Acker auf der hohen Garste ä z Ruthen, und
6) Eine Weide auf den Tergaster Meelanden,

und hat , um dieser Besitzungen gegen männigliche fremde Ansprüche gesichert zu sinn
deren gerichtliche Aufbietung imperrirct.

^ ^
Vom Gericht der Herrlichkeit Oldersum werden demnach alle diejenigen

welche auf vorbeschriebene Jmmobrlia Eigenthums- Benäherungö - Wiederverein,-
gungs - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälernde, wiewol durch keine augenM,

'
-

ge Kennzeichen oder Merkmale angedeutct werdende Dienstbarkeits- oder sonstige
dingliche Rechte zu haben vermeinen möchten , hiermit abgeladen , solche innerhalb
dreyen Monaten und spätestens am Donnerstage den y . April 1801 Vormittags zehn
Uhr , entweder persönlich oder durch zuläßige Mandatarien aä ^ cta anzugeben unb
vorschriftsmäßigzu bescheinigen . Unter der Warnung —

daß die Außenbleibenden mit ihren etwanigen Real-Ansprüchen auf gedachte
Immobilien werden präcludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillfchweiqen
wird auferleget werden.

^

Geben Oldersum In jnäicio , den 2s . December 1800. Möller.

10. Beym Greetflelifchen Amtgerichte ist auf Ansuchen des landschaftlichen
Ordinair - Deputaten und Sielrichters Jacob Cornelius Dyken zu Grimersum und
Hausmanns David Bussen zu Visquard Ehefrauen, Elisabeth und Antje Cornelius
Herlyn und des Hausmanns Dirck Herlyn daselbst, citatio eZIctalm zur Angabe und
Iustifieation wider alle und jede, welche auf die durch selbige von des weyland Haus¬
manns Frerich Onnen Erben, Aljet, Ockel , Aaltje und Greetje Harms ress , zu Gri¬
mersum , Wirdum , Middelstewehr und Emden , Brantweinbrenner Menne Claaffen
zu Hinte , des Kleidermachers Claas Heepkes Ehefrauen, Aljet Heyen zu Cirkweh¬
rum und dem Schiffer Jürgen Aylts zu Uttum , Namens seiner mit der weyl . Baute
Heyen erzeugten Kinder angekaufte Antheile von Immobilien , als:

r ) die Hälfte des von der weyland Eeske Philipps Herlyn auf ihre mit dem auch
weyl . Jannes van Ameren erzeugte Kinder , Jacob , Philipp , Harm Enncn,
Jannes und Gesche van Ameren , zu Emden vererbten und voa diesen im
Jahre 1781 an gedachten Frerich Onnen und dessen weyl. Ehefrau Aafke
Philipps Herlyn verkauften vierten Theils,

a) eines Heerdes zu Upleward , bestehend aus einer Behausung , Scheune,
Garten , Kirchensitzen , Todtengrädern, IIP Grasen Landes und Saatteichen,

d) von 2z Grasen Landes unter Visquard,
2) die Hälfte der von dem Fre . ich Oanen im Jahre 1779 von dem weyl . Haus¬

mann Sybe Sappen curawrio nomine Ryke Janssen öffentlich angekauften
3 Grasen Landes unter Upleward , und

s) den achte« Theil einer der verwittweten Frau Kettler abgekausten , von b«
weyl»



weyl. Frau Geheimen - Ratl in von dem Apelle , gebornen von brr Merwrbe

herrährenden Beheerdischheir von z Grasen in besagtem Heerde,

Anspruch , Forderung , Erb - Näherkaufs - oder sonstiges Recht zu haben vermeynen,

oumtermino von 12 Wochen et prseclullvo auf den 13 . April nächstküüftig bey

Strafe eines immerwahrenden Stillschweigens erkannt .
^

Pewsum am König !. Amtgerichte , den zten Januar 1801.

ir . Auf Ansuchen des Jan Luitjens Dircks auf Drenhausen ist citatio

^ !-s zur Angabe und Juftification wider alle und jede , welche auf die durch densel¬

ben von den Eheleuten Harm Sybeus und Tvmke Janssen angekaufte Hälfte des durch

Recmt Jacobs in anno 1789 von dem weyl . Gerichtsdiener Berend Lübben öffentlich an¬

gekauften , im Jahre 17Y3 an weyl . Rcmmer Janssen privatim verkauften , hiernächst von

dessen Wittwen Astet Harms an den weyl . Schund Harm Albers eedirten und von die¬

sem an gedachte Eheleute H . Sybens und T . Janssen verkauften , zu Grimersum be-

legenen Hauses nebst 3 Aeckern Gartengrnndes , einem Kirchensitze und 2 Lodtenarä-

bern , Anspruch , Forderung , Erb - Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges

Recht zu haben vermeinen , cum rermiuo von 9 Wochen et xraeclustvo auf den oten

April nachstkunstlg . bey Straft eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt

Pewsum am Königs . Amtgerichte , den 19 . Januar 1801
' ^

».
Greetsielischen Amtgerichte ist citatio eäictslis zur Angabe und

Justiffcation wrder alle und rede , welche auf die Hälfte des durch Reemt Jacobs ^

Mn » 1789 von dnn weyl. Genchtsdiener Berend Lübben öffentlich anqekauften im

N » a» weyl . Remmer Janssen privatim verkauften , hiernächst von
'
dessen

Wittwen Astet Harms an den weyl . Schmid Harm Albers cedirten und von diesem
un wahre 1798 an d -e Eheleute Harm Sybens und Tomke Janssen verkauften in
Grimersum belegrnen Hauses nebst Garten , wovon letztere resvec ive die

z A-ck-r an I L. Dirks verkauft haben ) einem Mannes ^

gnrbern , Anspruch, Forderung , Erb - Näherkaufs - Dienstbar^
Recht zu haben vermeinen , cum termino von 9 Wochen et vrasci „ llv „ l

Pewsum am Komgl . Amtgerichte , den 19. Januar igor .
^ ^ ^ ^ erkannt.

13 Der Schmiedemeister Jacob Peters und dessen Ehefrau Fokje Albers
kauften vonden Eltern der letzbenanntcn , dem weyl. Albert Ennen Smtt und dessen
Skefrau Aaltie Martens , vermöge Privat - Kaufbriefes vom - gsten December 1792,
ein Laus und G- rten cum annsxig auf dem Landschaftlichen Wunder - Polder aus der
Land an , und haben , um in dem Besitze dieses Jmmobllis gesichert zu seyn , wider
alle unbekannte Real - Prätendenten ein gerichtliches Aufgebot nachgesuchet , welches
Dato erkannt worden.

Das Königs. Amtgerrcht zu Emden ladet demzufolge alle und jede , welche in
Hinsicht des obgedachtrn Jmmobiliö ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits -
Benäherungs - Reunions - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes - oder irgend ein son¬
stiges Nral - Recht zu haben vermeinen mögten , hierdurch eäictaUter vor , gedachte

( Nv . ii . Lll . ) ihre
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ihre Ansprüche innerhalb Y Wochen , spätestens aber in dem auf dem izten Avrildie¬
ses Jahres Vormittags 10 Uhr anberaumten praclusivischen Reproductions- Termine
«vherp anzugeben und zu juftificiren , unter der Warnung :

daß die Ausbleibrndenmit ihren etwaigen Ansprüchen m Hmstcht ovgedach-
ten Jmmobilis präcludiret und ihnen ein ewiges Stillschweigen üvponiM
werden soll:

Signatum Emden im König!. Amtgerichte, den iS . Januar , 8oi . Wenckebach.
14: Auf Ansuchen des Kaufmanns Jan Dirks Meyer zu Jemgum sind bey

dem König !. AmtgeriU) te zu Emden die Edicrales wider alle und jede', welche auf das
durch Provocanten von dem Kleidermachermeister Harm Janssen Koster daselbst retr »-
hirte , von den weyl. Eheleuten Lebbe Warners und Moecke Lummers herrühreude
Haus c . s . an der langen Straße zu Jemgum , aus irgend einigem Gründerin Erb-
Eigenthums - Benaherungs - Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmä¬
lerndes oder irgend ein sonstiges dingliches Recht zu haben vermeynen möchten , cum
termino von 9 Wochen et reproäuct . prseol . auf Mbntag den iz . April.5ut. Vormit¬
tags io Uhr , unter der Warnung erkannt:

daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf dieses
Grundstück präcludiret, und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werde»
sollen.

Signatum Emden im König!. Amtgerichte, den iZ. Januar 1801. Wenckebach.
15. >^ä inllantiam des Johann Hinnchs Schütt werden alle und jede , wel¬

che auf die an Jmpetranten von dem Johann Gerdes privatim verkaufte , aufNes-
mersyhl stehende Behausung nebst dazu gehörigen Garten,, woran ins Osten derSyhl,
ins Norden der Deich , und ins Wlrsten und ' Süden der gemeine Weg schwetten , oder
auf das dafür stipttlirte Kaufgeld , ein Servituts - ein Näher - Erb - vder sonstiges
das Eigrnthum oder die Nutzung resp. schmälerndes Real - Recht haben mögten, hiemit
xeremtoris vorgeläden, innerhalb 9 Wochen und spätestens in termino reproäuct.
den i/ren April bevorstehend , Morgens 9 Uhr anders zu erscheinen , ihre Forderun¬
gen sä sets anzugeben ^ selbige mir Justificawrirn in ori^insli zu belegen , mit dem
Provocanten gütliche Handlung zu pflegen und nöthlgenfalls rechtliche Entscheidung
tu gewä tigen^

Nach Ablauf des Termini aber sollen Hcts für beschlossen erachtet , und dieje¬
nigen , fo sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justificiret,
mit demselben präcludiret und ihnen drsfalls gegen den Jmpetranten sowohl als ge¬
gen andere etwa sich meldende Prätendenten ein ewiges Stillschweigen auferleget wer¬
den . Hiernach also hat sich e n jeder gebührend zu richten.

Signatum Berum im Amtgerichte , den 8 . Januar l 8dl. Kettler.
16. Kä inKsntism des Tade Onnen in der Kölcke werden alle und jede , wel¬

che auf das von dem Hinrich Andreeffen im Jahre 1798 von hochpreißl. Krieges - und
Domainen -- Kammer in Erbpacht genommene und mit dem darauf erbauten Hause,
kaut gerichtlichen Dokumente vom - 8 . April isoo . aufden Provokanten devolvirteCo-

le-



lorrst zu Z Dkemath ror Rutlre » zz Fuß bey Coldinne in der Ecke , oder auf das

dafür stipulirte und größtentheils schon bezahlte Kaufgeld , ein Servituts - Näher -

Erb - oder sonstiges das Eigenthum oder die Nutzung resp . schmälerndes Real - Recht

haben mögten , hiermit psremwrie vorgeladen , innerhalb 9 Wochen und spätestens

in term -no reproäuct . den 17 . April bevorstehend Morgens y Uhr anher » zu erschei¬

nen , ihre Forderungen aä acta anzugeben , selbige mit Justificatorien in original ; zu

belegen , mit dem Provocanten gütliche Handlung zu pflegen und möthigenfallö recht¬

liche Entscheidung zu gewärtigen.
Nach Ablauf des Termini aber sollen für beschlossen erachtet , und dieje¬

nigen , so sich mit -ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justificiret,
mit demselbenpräcludiret und ihnen desfalls gegen den Jmpetranten sowohl als ge¬
gen,andere etwa sich meldende Prätendenten ein ewiges Stillschweigen auferlegt wer¬
den. Hiernach also hat sich ein jeder gebührend zu richten.

Signatum Berum ün Mmtgerichte , den 3 . Januar 1801 . Kettler.

17. Eine bey dem halben Monde gelegene halbe Warfstätte , angeblich be¬

stehend aus einem Hause .und Warsse , zweymal vierAeckern an zeder Seite des Moor-

Weges und einer größtentheils zu Land gemachten Vorderwilde nebst der Nordseits der
Landstraße belegenen sogenannten Schnippe , besitzet Jann Dircks und acquirirte der¬

selbe solches folgendermaßen:
i ) kaufte er den 1 . Februar 17H8 die halbe Warfstätte , nemlich daschalbe Hauch,

^4 Aecker an jeder Seite des Movrweges und die Vorderwilde halbscheidlich,
nebst her nordseits der Landstraße Gelegenen sogenannten Schnippe von .den»
Hinrich Janen . Sodann

1) acquirirte er laut stoeumenti st . st. 27 . April 1782 die andere Hälfte des al¬
ten baufälligen Hauses nebst dem kleinen halben Warfgrunde von dem Rem¬
itier Jacobs , und endlich

3) brachte er von demselben die ihm bis jetzt noch fehlende Hälfte der zu dem
Lorpore angeblich pertinirenden Lande m folgenden Stückon anch:

a) 4 Aecker an -jeder Seite des Moorweges,
d) dir andere Hälfte der Vordrrwilde , und
c) den übrigen Theil des Warffes , und wurde dergestalt Besitzer des

ganzen .Lorporis.
iiMntlsm dieses Jann Dircks nun werden alle und gebe , welche auf vorheschrke-

bencs Grundstück oder auf das dafür stipulirte , theils schon verwendete und theils
noch restirende Kaufgelb , ein Servituts -- Näher - Erb - oder sonstiges das Eiqenthum
oder die Nutzung resp. schmälerndes Real - Recht haben mögten , hiemit pöromtoris
vorgeladeninnerhalb .y Wochen und spätestens .In .tormmo roprolluLtrunjs den i7 >ekr
April bevorstehend Morgens y Uhr anhero zuerscheinen , ihre Forderungen ust
anzugeben, selbige mit Justificatorien in originuli ^ u belegen , mit de ^u Pro .vocanre»
guMcheHandlung zu Pflegen und nötigenfalls rechtliche Entscheidung zu qewartiaen.

Termini aber sollen ^ cta für beschlossen erachtet , uuo
'
die-

ttnigen , so sich mit ihren Förderungen nicht gemeldet oder dieselben nicht gebührend
ju-



justlficiret , mit denselben präcludiret und ihnen besfalls gegen den Jmpeirankn fswohl als gegen andere etwa sich meldende Prätendenten ein ewiges StillschweiMauferleget werden . Hiernach also hat sich ein jeder gebührend zu richten.
Signatum Berum im Amtgerichte , den 8 . Januar 1801 . Kettler.

18 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Regierungs - Pr.,bellen Harm Tobias Peine hiefeibst . Alle und Jede , welche auf den anno 17z ? j« ^
Erbtheilung des weyl . Johann AlbertS Blank Nachlasses , an dessen Tochter BarbaraBlanken , des weyl . Schusters Albert Meyer Ehefrau , zum alleinigen Eigcnthum ab¬gestandenen mit deren um Martini 1796 erfolgten Absterben auf ihren einzigen Sohn,den Bürger Hinrich Meyer zu Aunch vererbten und von diesem jetzo an den Prm-canten privatim verkauften , vor dem Auricher Oster -Tbvre beym Palmsboff belegrue»Garten oder auf die Kaufgelder refp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmä¬lerndes Dienftbarkeits - Benaherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht habenmögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 6 Wochen , spätestens am 27 . März d . I.persönlich oder durch die hiesige Justiz - Lommissarien , Adv . Fisci Jhering , Adj. Fj-sci Tiaden rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und denn
Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß jeder Ausbleibende rint seinenAnsprüchen an den Garten pracludirt . und ihm sowol gegen den Provokanten , als
gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Still¬
schweigen auferleget werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerickte , den 4 . Februar igar . Telting.
rg . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz der Brüder Jann undAlbert Ulberts , sodann deren Vormünder zu Strackholt , Alle und Jede , welche aufdie von den Eheleuten , Harm Lammen und Martze Schweers auf dem Fiebingä -Vehn

hinter Strackholt , an sie privatim verkaufte , zu derselben dortigem Colonate gehöriggewesene und daselbst an derNordseite des Mittelweges belegene zDienrathen 28lRu-then Ecbpachtslandes , worauf ein Haus erbauet werden muß , oder auf die Kaufgel-der resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarketts-
Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgcla-den , innerhalb y Wochen , spätestens am 28 . April d. I . persönlich oder durch die
hiesige Justiz - Commiffanen , Stürenburg , Detmcrs , Weber rc. ihre Ansprüche aufdem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen unter der
Warnung : daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das aufgebvtene Grund¬
stück präcludirt und ihm sowol gegen die Provocanten , als gegen die sich etwa mel¬
dende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen aufrrlrget wer¬
den soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 11 . Februar 1801 . Telting.
2co. Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Garde Bruns zu

Aurich - Oldendorff , Alle und Jede , die auf ein d '.selbst velegenes Haus mit Garte^ins Osten und Süden an die Gemeine - Weide befchwetter , nebst ren Kirchen - Sltzen
m der dritten Orgelbank im Norden der dortigen Kirche , von welchem Immobile

ch



st das Haus mit dem ursprünglichen Garten anno I7ZY durch Luke Peters
^

Mennen und Albert Gerdes an den Gerd Henning Janssen verkauft , und

mit des Letzteren Absterben um Weihnachten 1784 auf sein einziges Kind,
dir- Ancke Gerdes Henning , jetzo des weyl . Bregter Woltzen Wittwe auf
dem Ostersander Felde , ab intclksto vererbet , sodann im Jahre 1786 von

dieser an den Evert Oltmanns zu Aurich - Oldendorff privatim verkauft , und

dH ein Theil des jetzigen Gartens , als ein Stück sumpfigten Grmeinheitsgrun-
^

des pl . min. 12 Schritte breit und 20 Schritte lang , mmo 1790 von den

Interessenten der Commune Aurich - Oldendorff gleichfalls an den Evert
Oltmanns privatim verkauft ist , ferner

e) die Kirchensitze anno 1792 durch Letzteren von den dortigen Kirchen - Interes¬
senten meistbietend erstanden sind,

und welches Haus mit Garten und Kirchensitzen der Evert Oltmanns nunc , 1800 an
den Provokanten privatim verkauft hat , oder auf die Kaufgelder resp . ein Eigenthums-
den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder

Lustiges Real - Recht haben magren , öffentlich vorgeladen , innerhalb y Wochen,
Melkens am 28 . April dieses Jahres , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Com-

missarien. Adv. Fisci Jhering , Adj . Fisci Tiadcn rc. ihre Ansprüche auf dem Amtge¬
richte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung:
daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludiret und ihm

sowol gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kom¬
mende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferlrget werden soll.

Signatum Aurich im Amtgenchte , den 4. Februar 1801 » Lelting.

21. Hinrich Harms hinter der Nücke bey Holtland wohnhaft , übernahm
von dem Edo Eden ein halbes Dagwerck Heidfeld , und erhielt ein Stück dabcy
von der Landesherrschast , welches Land zusammen e - auf nachgesuchten Lamcrsl -Lvn-
sten8 an den Hancken Hansen Schoon wieder übergekragen . Dieser hat auf einen Li--

quidations - Prozeß angetragen , der auch e kannt , und daher werden alle , so ans sol¬
ches resp . bereits cultivirte Land ein dingliches Recht , aus welchem Grunde es auch
seyn möchte , zu baden vermeinen , hiemit öffentlich vorgeladen , ihre etwaige Praten --
sionen a äato dieses in 9 Wochen gehörig anzugeben , und in dem Liquidations -TermM
den 27 April darüber zu verfahren ,und rechtlicher Entscheidung , bey nicht erfolgter
Angabe, zu gewarten.

Stickhausen im König !. Amtgerichte , den zi . Januar 1801»
22. Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind uä inlkantiam des Marten Lik-

kerts Smit zu Appi » gadam eäictLies wider alle und jede , welche auf das durch P,o-
vocanten von dem Glasermeister Jann Schuffelar privatim anerkauste Haus in dev
neuen Straße in Comp. 20 . No . 64 , aus irgend einigem Grunde einen Real -Anspruch,
Servitut , Forderung oder Näherkaufs reckt zu haben vermeinen , cum tcrmi 'uo von "
Z Monaten , Et reprostuct . pi-sec !uf . auf den isten May nächstkünftia Normittags
la llhr , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Praclusion , ers
kannt.
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24 . Der hiesige Bürger und Geneverbrenuer LükeDerdes hat vermöge zkricktl . voSzoaenerKauföriefe vom 22 . Januar 179
'
) von dem -vormaligen hiesigen U.cker und Geneverbrenn - r Johann D - rckS , .jetzo ui Westeraccum wohnhaft , dejMan der Neustadt kieftlbst stehende Haus cum LNNSX16 nebst sammtlichen Geneverbr»!ner - Gerathe , sodann einem Kirchensitz , nemlich dem 2ten km dritten Muhl vonCangel angerechnet , südftits der Kirche für 1250 Rthlr . in Golde privatim angrkaHund darauf zu seiner Sicherheit auf eln siff - ntliches Ausgebot gegen § lle etwaig un¬bekannte Real - Prärcndenrsn und Nähe ', kaufsberechtigte angrtragen , welches per äe-vom lreutiaen Dato erkannt worden.

Dem zu Folge ladet das hiesige Gericht .hiedurch und Kraft dieser .WictchCitation , wovon em Ezemplar hiesclbst , das andere bey dem König !. Stadtgericht,in Norden und das dritte bey dem König !. Amtgenchte rn E,enö affigrrt , suchtenwöckentlicken Jntelligenzblaüern inseriret worden , alle dreMige, -welche an besagt«JmEdiiils au » - in -m Ni - n » d - ,I - itS - Pfand . E -bsthast « - « »«kanfs - oder andenn dinglichen Rechte Anspruch zu hohen glauben , em , solche n Mo
innnerbalb 3 Monaten und längstens am 15 . May nachftkunftig , als chem praclusm-schen Termin , Vormittags um io Uhr , entweder rn Person oder durch zulaßige Mm t gehöriger Information und Legitimation versehene Bevollmächtigte , wozu dem,welche durch zu weite Entfernung oder andere gesetzliche Ehehaftrn an persönlich»Erscheinung verhindert werden und denen es hiesigen Orts an Bekanntschaft fehlet,die ^ nstir - Commissarien Hedden und Arends zu Hage m Vorschlag gebracht werden,aebrärend anzumelden und deren Richtigkeit rechtserforderlich nachzuweisen , gütlich
Handlung zu pflegen , und in deren Entstehung rechtlichen Erkenntnisses zu gewärti¬
gen , unter der

^
Verwarnung

^ ^^ ll ^ AnsprüchenM das .Grundstück und
dessen K - ufaelder chräcludrrt und ihnen damit gegen die Käufer und jetzi¬gen Besitzer ei« ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

Gegeben Dornum am . Gerichte , den 3? . Januar l 8oi . v. Halem.
2u Bey dem König ! . Amtgerichte zu Emden sind aä inÜLntism des Deich-saeero Krummenqa zu Mark die Edictales wider alle und jede, welche aufd°a durch ME

"
»« » a>°° »' S weyl . P . » r Ia -ud- S . b ° ° Sk -E

«reerd Landes bey Dyksterhusen unter Pogum , groß 3 ^ Grasen cum annexin fl-Tnn 7 Grasen Stückland , aus irgend einigem Grunde -m Erb - EigenthMs - M
nähernngs - Pfand - DienstbarMs - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes - oder,r-^ » in fonstiaes Real - Recht zu haben vermeinen mochten , cum tcrmino vonstrWo-
§ en , et ^ roäüct . praeclus . auf Freytag den iZten May nachsikunftig .des Vormit¬
tags i ° U !) r ,

ch^ Aussenbleibenden
^

mcc ihren . etwaigen Real - Ansprüchen pracludirt
und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Emdsnstm Königs . Amlgenchte , den 3 . Febr . lSoi . Wenckebach.
^



24 . Es wird hiemit znjedcnnanns Wissenschaft gebracht , daß Earrelt Fo¬
ckmaus dem Oorfe Bühren , Kirchftiels Lengen , iw Fürsieiuhrnn Osifnesland , eine
kleine zu Halsbeck , Amts Apen b -legene Wische , Mmtje genannt , so derselbe i»
anno 1784 in Jvbann D ' iederich Thcilcken zu Halsbeck Landoerksuf erstanden , an
Sieske Siems , Brinksitzer zu Halsbsck erbeigenthümlich verkauft und abgetreten
bat . Wer demnach wider diesen Verkauf etwas einwenden , odep an das Grundstück
Forderung , An - oder Beispruch machen zu können vermeynek , derselbe bat solches,
unter Bemerkung der verrrmnrucheu Berechtigungsgründe und der etwaigen Beweis¬
mittel derselben , bey Strafe der Nuosthlicßunss und des ewigen Stillschweigens , am
iz . April d. I . hieseidsi gckörig anzu ; eigen.

Neuenburg , den 22^ Januar iZsr.
Herzoglich , Hollstem . Oldenburgisches Landaericht hieselbst.

I . W . Zedelius.
2ch Nachdem 6 » to über das Vermögen des heimlich von hier entwichenen

Kaufmanns Johann Magnus Garven der generale Etmcuts eröfnet und der offene
Arrest erkannt worden , als wird hienrrt allen und jeden , welche etwa Pfänder , Geld,
Wechsel, Effecten oder' Briefschaften vom Debitors unter sich haben , angedeutet,
solche an Niemand anders als au die aä interim bestellten Cüratores , Justrzcommis-
sarius Uven und Kiufleuten Hero D . Stroman und Stephan Äi Rykona , mit ' Vor¬
behalt ihres daran habenden Rechts abzuliefern , unM der Verwarnung , daß alle
sonstige Bezahlung oder Ablieferung a liato an ungültig geachtet , dieWechsel , Gel¬
berund Pfänder nochmals beygetrieben , und die Pfand - Inhaber ihr Vorzugs -Recht
durch Verschweigung derselben verlustig erkläretwerden sollen . Wornach sich also je¬
dermann zu achten und für Schaden zu hüten hat.

Hgnatum dloräae in Euria , den 4 . Marz i8or.
Rmtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

27: Der Esbert Hassebroek in Bunde verkaufte - von seinem zu Bunde inr
Broekster Rott beltgenen Hause und Garten.

Die im Westen des Hauses belegene Kammer nebst dem vor bemsrlben von
Süden nach Norden btlegener Gang , und dem im Westen der Kammer bis an Stosi-
fer Jans Limmermann Schwerts liegenden Grunde , auch dem hinter der Kammer
ins Norden hin sich erstreckenden Grunde , vorn an der Kammer so breit als das inder Mauer befindliche Anker , im Norden zwischen den bcyden Hinterthürert auswei¬
set , in grader Aufstreckung hinter 3-4 Holzfüße breit , so dass die ganze Länge derKammer nnd des Grundes von Süden bis Nord vom Heerwege an rgo Fuß Holz¬maßebetragt , und Ost an Ve -ckärfern , Süd am Heerwege . West an Stoffer JansLimmermann und Nord an Verkäufers belegen , an den Klcidermacher . Dirk Koersdaselbst, von welchen sodann der Chnstopher Jans K . Hindert Ehristopher noie . die-ses Immobile mit Räherkauf besprach , und laut Vertrags abgetreten erhielt . Die¬ser Besitzer nun hat bey diesem Amtgerichte zur mehreren Sicherheit des Besitzes , aufEtßsnung des Llguidations - Prozesses angetragen , welcher auch erkannt worden.Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebenes Immobile

aus
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ü-us Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dingliche

Neckte einige Anspruch - machen zu können vermeynen , hiermit eäickalider vvrgeia-

den , solche innerhalb y Wochen , längstens aber in cermmo den̂ iy . May « - c anzu-

aeben , widrigenfalls sie damit präcludirt , und in H - nsickt des ^ mmohcks und Kauf-

fchiüings gegen den Provokanten zum immerwahrenden Stillschweigen verwieg «! u^kr-

den sollen.
Leer im Amtgericht , den 2ten Marz i8ai.

28 Auf Ansuchen des Lüpke Siebrands zu Esclum ist bey diesem Amtge

rickte wegen eines -durch denselben von " er Ehefrau des Kaufmanns Cornelius Pan.

^
nenb7 rq Namestö Gesyna Börchers , sodann der Mttwe des weyl . Kauf

mannS Hinncus Börchers , geb . Eiters und deren Kmder Lambertus Wr.

äterö , Warnerus Börchers und der Justiz - Commissions - Nathm Echrvdcr,

Namens Alagonda Börchers in Erbpacht erhaltenen Heerdes , groß pl . win.

o - Dachmete und vhngefähr 7 Dachmete Unlandes nebst vollem Aufschläge auf

r - die Weeniqermvermer Gemeinen - Weide , Kirchensitzstellen ln der Weeniger-

moermer Kirche und Gräbern auf dem das,gen Kirchhofe , wovon der Heerhzu

Weenigermoer belegen und von der Wunder Schwelte bis an den Geifeweg ge¬

het und das Unland zwischen W -enigermoer und Georgiwold belegen,

der Liqmd ^
ron

^
Pw

^ welche an vorboschriebenes Immobile
'

Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend emem dinglichen Rechte

- ickae Ansprüche machen zu können vermeynen , hiermit eckcwaliter vorgeladen, solche

-» «ä -dalb ^ Monate , längstens aber in termino den 16 . Juny a . 0. anzugeben , wi-

dAaenfallö sie damit präcludiret und in Hinsicht des Aequisitc und des Standgeldes

7aen den Erbpächter zum immerwährenden Stillschweigen verwiegen werden sollen,
b ^

Leer im Amtgerichte , den 2ten - März isoi.

20 B -y dem König ! . Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des Ausmie-

ru Jemgum die Ed -crales wider alle und jede , welche auf die durch

LL ° ^ L °« m. rzi °» . R ° kl, Hi ° nch S « -n« ,d , » W . « ^

k-n iick ana -kauste 6 und 3 Grasen Ausser - Derchs - Land unter Jemgum , als auch

auf dm durck Provoeanten von demDamel Jacobus und dessenEhefrau Tr . entje CIaas-

i - n privatim ang -kauften Acker Gartengrund -n Jemgum auf d -^ sogenannt -n W.ck

kckwrttend östlich an Heike Terpen Cramer , südlich an ^ ann Drrks Meyers

« ! stlick an Börchers et Eons , und nördlich an das Jemgumer Sybltief , aus

^ ^ 7 / inckomGrundeeckErb - Eizentbums - Reunions - Benäherungs - Pfand-

Dienstbarkeits , den Nutzung - - Ertrag schmälerndes - oder irgend ein sonstiges MI-

^ ckr ru haben vermeinen möchten , cum termino von dreyen Monaten et reproäuct.

xraecluf . 7 .f ^ 7 n II . Juny kut . des Vormittags 1° Uhr unter der Wan

« ung erkannt :
^ ^ ^ ^ ^ enden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf besagte

Grundstückepräcludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werbm stl.
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len und der k
'Mws poM ^ ilom'

Z in Hinsicht des Gartens für den Preyvrar^
tei/berichtiget werden solle.

ferner stehen auf den 6 Grasen folgende Posten wörtlich also eingetragen:o
i ) 1780 den 4 . Septemder sind eingetragen 500 Rthlr . in Golde , so die Depo¬

sitar Caffe dem damaligen Besitzer N . F . Weyer vorgcstrccket hat,
wovon dieObligationdem Kaufmann Nanuo Börchers zu Jemgum und dem Predi¬
ger Tjrko Siemens zu Oldersum nxor . .» ols . unterm 22 . Februar 1781 ex äepoütc»
ctegen ^ uitung -s-xtraäiret worHen . .-4

r ^ ilSl
'
dcn ü . August sind eingetragen 387 fl. 4 sibr . holl . , welche der benann¬

te Besser dem Commerden - Rath Krak schuldig ist.
Md auf den z Grasen:

i )
^
1784 den 14 . Juch sind eingetragen iZc > fl . , welche die Armen - Casse zu Jem¬
gum des Friedrich Snell Wittwe zp derselben und ihrer Kinder Unterhalt
vorgestrecket hat.

Diese Posten sollen sämmtlich abgetragen seyn , indessen kann so wenig der Provocant
als die vorherigen Besitzer die quittrten Original - Dokumente produciren . Da nun
Provocant auch zugleich auf deren Löschung angetragen hat : so werden von dem Kö¬
nigs. Amtgerichte zu Emden alle und jede , welche an vorbenannte angeblich benchtig-

geladcn , , , , ,
deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung :

daß Falls sich dieferhalb niemand meldet , die fehlenden Schuld - Instrumente
in Hinsicht der aufgebotencn Immobilien smortiürt und die darauf eingetra¬
genen Posten im Hypotbekenbuche grlöschet werden sollen.

Signatum Emden im König ! . Amtgerichte , den 28 . Februar 1801.
Wenckebach.

Zo . Der Hausmann Jan Lübbrrs Holtkamp in der Bunder Hammrich hat
bey dem Kömgl . Amtgerichte zu Emden über das , von dem Daniel Jacobus ux.
Trientje Elaassen noie . öffentlich angekaufte Haus an der langen Straße zu Jem¬
gum c . a . die Edictales Wider alle und jede , welche auf besagtes Immobile c . A . aus
irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Benäherungs - Pfand - Dienstbar-
keitS - den Nutzungs- Ertrag schmälerndes oder irgend ein sonstiges Real - Recht z«
haben vcrmeynen möchten , nachgesuchet , welche äato cum termino von z Monaten
Lc reprväE . pi-osol . auf Donnerstag , den 11 . Juny kut . des Vormittags io Uhr,
unter der Warnung erkannt worden:

daß die Äusbleidenden mit ihren etwaigen Reak - Ansprüchen pracludiret und
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Emden im König ! . Amtgerichte , den 26 . Februar 1801.
Wenckebach.

zi . Auf ein , dem Quartiermeister Christian von Wahden zuständiges , dem
Kleidermacher Luke Memts vorhin gehörig gewesenes Haus Hieselbst , tub Nro . Zo.

( Ro . n . Wmm . ) Markts-



Markts - Quartier , im Hypsthckenbuche registriret, findet sich folgender Schuldpo¬
sten zu Last des gedachten vorigen Besitzers eingetragen:

Achtzig Gulden sind den 25 . May 1754 eingetragen , so Besitzer Onch
Meints und Ehefrau, von Johann Harmcns Staus zinsbar ausgenommen.

Der Besitzer behauptet , daß gedachtes Capital ohnlängst abgetragen ist, und verlangt
Lessen LöÄung , da er aber die originale Verschreibung nicht h >.yb . ingen kann , so
hat er zum Behuf der Martisicarionund Löschung ein gencht ' ichcs Aufgebot nachgefucht.

Es wird demnach der Eigeutdümer, Jnbader , Csssienanus und alle die¬
jenige , welche in derselben Rechte getreten sind , hiedurch «WoraH terverabladet , ih¬
ren Anspruch und Forderung daraus , innerhalb ü Wochen, und längstens in tsrmüw'

Fl-aechuilvo den 27 . April d . I . entweder persönlich oder durch einen zulässigen Be¬
vollmächtigten anhero anzugeben und zu bescheinige. » , unter der Verwarnung:

daß die Ausblndende nicht allein mrt ihren etwaigen Anspruch und Forde¬
rung aus solcher Verschreibung an gedachtes Immobile pracludiret, sondern
solche auch als getilget geachtet , und ein ewiges Stillschweigen gegen den
jetzigen Besitzer erkannt , nicht weniger mit' der Löschung im Hypotheken-
kuche verfahren werden solle.

Signatum Esens im Stadtgerichte , den 2 . März t 8or . Bürgermeister.

32. VomGericht derHerrlichkeitOldersum werden aufAnsuchen deswcyland
Gastwirths Jacob Ulfferts Wittwe, Styntje Everts zu Mbnnikeborgen alle diejeni¬

gen , welche auf den durch Prsvocankin von ihrem Stiefsohn Wffrrt Jacobs zu Older¬

sum ans ftever Hand angekauften halben Antheil des Krughauses bey der Mömücke-
B - äcke mit Annexen , Gärten , dreyen Grasen und dreyen Diemathen Landes , Sitz¬
stellen in der Kirche und Begrabnißstellen auf dem Kirchhof zu Oldersum , auch son¬
stigen Jubehörungen ein Eigenthumö- Venäberungs - Wiedervereinigungs - Pfand-
Len Nutzungs - Ertrag schmälerndes un -bemerkbares Dienstbarkeits- oder irgend ein

sonstiges dingliches Recht zu haben veemeynen möchten , hiermit eäictaiiter abgcla-
Len , solches innerhalb dreyen Monaten , und spätestens am Donnerstag , den uten

Zuny dieses Jahres , Vormittags 10 Uhr , entweder persönlich oder durch zulässige
Bevollmächtigte sä -z,cts anzugeben und gesetzlich zu begründen , unter der Warnung:

daß die Außenbleibenden mit allen etwaigen Real - Ansprüchen auf die vor-
bemeldete Immobil Antheile werden präcludiret und khnen deshalb ein ewi¬

ges Stillschweigen wudaufe -, leget werden.
Geben Oldersum in jsuäioio . den 2z . Februar 1321 . Möller.

N 0 t i f i c » t i 0 re e s.
i . In der Russisch - Kayserlichen Hof - Apotheke zu Jever wird auf Ostern

oder sogleich ein Jüngling von guter Herkunft und Erziehung in die Lehre verlangt,
der gut rechnen, schreiben und etwas Latein versteht ; sollte jemand biezu Neigung bä¬

hen , der beliebe sich bey dem Hof - Apotheker Rwken in Jever oder bey dem hiesigen
Intelligenz - Cvmtoir ehestens zn melden. 2.
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^ arünus Lvleen , 6onä - en 2i1verlrrnä totXtiiäen , veclanAä bas
. i - bM HseriunAe ; Ou -jsrs ok Voormunäersn ^enesAen ^ näe , dun»eer lios mcer

osrn6e ? ro5ssüs te l -mcen leeren , Innnen 2 - Z in Lerrova
äoor pollvrz' shrlevsn äsn ^elven meläsn.° ° °^

. Das Norder Stadtgericht macht hiedurch bekannt , daß auf erfolgt
. vw,e Besserung des Bürgers Dirk Jacobs Fischer und nach der Deshalb ange-2rÄNo^u- e 2 ^ t>vrusunaen w^aen RorNLtzuna der

sich von n »» f " EL ^ or^
'
^ chtögültiHmlass - n könne

Fischer un - -t
^7 ^ kn Onria , den löten Februar ,l8oi.Lignacu -nchlora

^ tsverwalter , Bürgermeister und Rath . v . Glan.
Imanü eensesen 2vn6s een eom ^ lset 6LNLver - 6rÄn6sr -6sreet5clmx

, beltsat in een Destel van ch . min . tvves en äsrtvZ Lnlcer ^ rvoL
en W -n . 5 Xupsn . - Xoelvnt . 2 oucls Laleken.en äEtos v "

j^ ollianks , l DoorNaZ , 2 Deucen > 2 ) serns vsn .-3 ^ mxeu . 2 8
i lkLLM , Z -Dsrns 8tanzsn en 6s Leiter ; bet gellesrsn , l staam , t

^ . bebruilct rs : uelisve 2VA dos esr Dos iisver te meläe»
^ 6- LWA 5- n MlLsn k - G ° 8 wt kstoräen.^ b

Qnäsrs ok VovLäen ssEen 2 vnäs haar Xinä ok ? npU in 6e XoA
ts ü° ell dv Lt 2° enlvke Dm6en . äik Zelievs 2ZiF te rnelüen bv 6e KvrochZien-

aaker l-m Hille- in
'
üe groots Vaiüeritraat , 6re van lis ^ elvs nacier dlaarrZt veet

^ aeeven . Lmäen , äen lZ - köbruar l8ol.
ö Einem hochgeehrten Publiko zeige hjemit gehorsamst .und ergebenst an,

drk ich aus ökonomischen Ursachen genörhigt bm , dieses Frühjahr mcme Mohnm -gm verändern undmich von hier zu entfernen , und deswegen m-cn-m Schw -eg-rjchur
Böcklin d,e bisher mrt demselben in Commuuion geführte Handlung allein überlasten
werde : wir haben uns daher entschlossen , unsere Waarrn bw Way -M den Ein¬
kaufspreis gegen baare Bezahlung zu verkaufen : bitten al >v um häufigen An¬
spruch , welches unsere Auseinandersetzung sehr erleichtern wurde ; der besten und re-
eüsirn Behandlung kann ein jeder versichert ftyn . . ^Augle-ch ersuchen wir diejenigen recht sehr , so an unsere Handlung schul¬
dig sind , sichbaldigst mir der Bezahlung .einzufinden . .Norden , den 20 . Februar iZoi . Schulte . -

7 . Ecu ansehnliches Haus in der langen .Straße zu Aurich ist ans dev
Hand zu verlausen , selbiges ist mit --7 Zimmern , 2 Rüchen , Heller , Rsgeubacke,Scheuac und emem gern miaen Boden versehen ; kann sehr gut zu 2 Wohnungen ge¬braucht -und um M -chaeli 1801 oder May 1822 angrtreten werde : : . Wer hievon Ge¬brauch machen kann , melde sich dey dem Zimmermeister Daniel E . v. Emden , welchernähere Nachticht giebt.



F . Der Domainenraty Olffrn in Leer verlangt - auf Ostern eine gute Köchin,
die 'treu und ehrlich und de Wirthschaft gehörig vorzustehen , auch erforderlichen
Falls über ihr bisheriges W - Hlverbalren gute Zeugnisse beyzubrmgen im Stande ist.
Man kann sich bev ihm selbst , bev der Frau NathSverwandrur Stvfchius in Emden
» der dem .Intelligenz - Comtoir melden.

y. Ich habe im Monat Decemker i8oc > eine Ladung Hol ; von Königsberg
erhalten , mit einer Quantität Piepstaben von bester Lonirast . Dann sind bey mir
Giesendamsche Hoepen in Sorten zu bekommen . Buch ist bey mir zu haben vom be¬
sten frischen Klresaamen , wie auch Erbsen und Bohnen mbsi Gartensaamen.

Emden , den n . Februar 1801 . R . Folkers.

10 . Lzr OIssH et Puter van Oterenckorp tusseden cks iiezche 2 ^ ! en ts Ln-
Zen maalct en vsrkoopt men allLrlrancke 2oorren van tt » rleIZoeck ; vvz- verLvelieii
een lecker 6unL en Recommenckatie , verspreeken Avet 6oeck sn cävile przs.

11 . Der Sielrichrer Andreas Ncemdss Janssen in Rysum macht als Ciira-
tor des Nachlasses der wcyl . Tctje Janssen Gerhard , hiedurch öffentlich bekannt , d - ß
sowol dieienigcn , welche an der gedachten Nachlessenschaft etwas schuldig sind , als
die , welche auf selbige Prärensienen haben , sich binnen 4 Wochen bey ibm deshalb
melden und resp . Zahlung leisten und ihre B . fticdigung gewärtigen müssen ; unter
der Warnung , daß sonst wider jene Klage werde erhoben , und diese mit ihren Zo-
demngen werden enthört werden.

Rysum , am 21. Februar 1821.

12. Sowohl die neuen als die alten refpective Herren Jagd Pachter werden
erinnert und recht sehr gebeten , sich mit der Bezahlung der ganzen Jagd - Pacht pro
FZZZ Ausgangs März e . ganz ohnfehlbar bey der König ! . Forst - Lasse cmzustnden,
widrigenfalls solche laut allerhöchsten Befehls auf eine andr e Art beyget , jeden wer¬
de « müssen . Aurich , den so . Febr . 1820 . Könrgl . Preuss . Forst und Jagd - Amt.

Grube.
lg Die Materialien und das Arbeitslohn , Bebuf Erbauung einer neue»

hölzernen Brücke über das Accnmer Tief bey der Pelde - Mühle , fo wie eine berrächt-
Kche Erdarbeit nach Pütlen , sollen am Diensta e den 17 - Marz , Morgens ' 0 Uhr in
Dornum öffentlich ausverdungen werden , da der Verding am ssgten dieses erheblicher
Ursachen wegen nicht abgehaltcn werden kann.

Aurich , den 26 . Februar i -8oi . I . R . Franzius , König ! . Zandbaumeister.

14 , Auf erhaltene Vollmacht werden alle diejenigen aufsefordert , welche a»

den Garmer Mattheessen Forderungen haben und schuldig sind , spätestens in termiu"

auf den 7ten April an U renbenannten ihre Rechnungen und Forderungen persönli^
oder durch postfreye Briefe anhero zu produciren ; Außenbleibendc werden nachAbls
der Zeit nicht nur zur Liquidations - Masse angenommen werden können ; ssumss m

Schuldner ebenfalls haben nach Ablauf der Frist gerichtliche Ansprache zu gewärtige »»

Hage , den LZ . Februar 1301 . Forke I . Durs.
iS»



xz. Ja
' dem Herrschaft !. . Gehölze - zu . Lütetsburg sind einige hundert gesiinds:

und fr - 'che junge Elchen von Z bis g Fuß hoch abzulassen , die geringste Sorte zu
. Ltüber drs Stück , die Größeren nach Verhältniß etwas mehr . Liebhaber erhal¬
ten die Baume gegen baare Bezahlung und nicht unter 50 Stuck . Sie tonnen sich
desralb bey dem Unterzeichaettn durch postfreye Briefe oder persönlich melden .-'

Lütetsburg , den gten März iLoi . Ahters , Burggrast
ich Der Halbmeister Peter Meyer zu ' Friedeburg bat pl . mim 72 Stück'

rohe Roßi' äute zum Verkauf ; wer selbige brauchen kann , melde sich je eher jp lieber»
17 . Da ich die Behsuniüg nebst completer Brauerey und Zubehör , zum

weißen Hirsch genannt , in der Stadt Norden belegen , von dem Brauer A. E . Diel¬
tengekauft habe, und selbe bevorstehenden May beziehen werde ; so habe das Vcrgnü- -
oen , einem geehrten Puvkco nicht nur dieses anzuzrigen , sondern auch , da ich die
Brauer - Geschäfte darin fortsetzen werde , mich bestens zu empftbleu ; durch gute
Waare und. reelle Behandlung , hoffe die Gunst eenes leben zu erwerben und zu erhal¬
ten » Jan Jibbcn Blberts.

i-8 . Ds ' der Schulmeister Schetsberg in Grotegaste wegen seines hohen Al¬
ters zum gehörigen Unterricht der Kinder nicht mehr im Stande ist , so wünscht dre
Gemeine zu Grotegaste , unter - Approbation emes hochwürdigften Consistorii , dem¬
selben baldmöglichst einen Custos , welcher den Schulunterricht , und auf Verlangen
auch das Smgen in der Kirche zu - Grotegaste , und sonstige Schulmeisters - Pflichten
gut wahruehmen muß , an die Seite zu setzen . Wer diese Station , bey welcher der
Cvmpetrnt ihm sehr vortheilhafre Conditionen zugesichert , erhalten kann , anzutreten
Lust und Geschick hat , wolle sich je eher desto lieber bey Unterzeichneten Kirchen -Vov-
stehern drsfalls persönlich oder durch portofreye Briefe melden , sich die näheren Be¬
dingungen von ihnen geben lassen und über die Zeit des möglichst zu beschlrumgendM'
Antritts der Station contrahiren.

ColdmiuntM und Grotegaste , den 26sten Februar 1821»
Abel V » Groeneveld . Hardert W . Fehnders ».

ly . Giedevn Harms Engelcken in - Hage ist willens , 18 schöne Körbe Bie¬
ne» aus der Hand zu verkaufen ; K uflustige tonnen sich bey ihm melden.

20 . Die Zimmer - Arbeit zu einem neuen Orgelboden in der BarstederKirche'
soll daselbst am 2t . Mürz öffentlich nach vorhandenem Besteck ausverdungen werben ».
Auch wird alsdann ein dicker Eschenbaum am Kirchhofe stehend verkauft werden.

Gerd Konten , Kirchverwalter.
Li . Es wird hiedurch bekannt ' gemocht , daß die Lohgärbsrfabrrqne der m

diesem Winter zu Emden verstorbenen Wittwe Sax von deren Erben fortgesetzt wird,und chß diejenigen , welche Bestellungen zu machen , so wie auch die , so Bezahlung
zu v - fügen haben , sich bey dem Vormund des - Kindes, . Vierziger Konten melden,
muffen»



22 . Ois Zeens , xvsllls nvA lets rum X 'mnen , Xanten , Xettel - en Xz.
rnsr - voeL c>k äisr ^sivks ts prstsnstssrsn , llsbbsn van VV,vIsn Doz-ntss ssnsssn.
Illunsn - HHistsi ' in (ärsst ^z-' I , w. ostsn dünne pi-stsnstonsn binnen 4 vVssksn
daai - Xrvsn , kkinr: :: !, ^ anü 'en b - kker st EonL'

. ts QrsetLgst LanZseven ; naäiso
kunnsn 2^ 2i.c ! i insu nienianä mssr in lamosn.

2z . Ein gesetzter junger Mann von gutem Herkommen und unbescholtenen
Charakter , welcher -sich -6 Jahre in England aufgehalten, wünscht gegenwärtig in
Emden oder deren Gegend auf einem Comtyir oder imeincr Waarsn - Handlung un¬
ter,; » kommen , er schreibt eine recht schöne fertige deutsche , französische und englische
Land , welche Sprachen ihm auch ganz,eigen sind , ist vollkommen im Rechnen , auch
in dem einfachen und doppelten Buchbalten , hat übrigens viele merkantilisckeErfah¬
rung , kann die besten Zeugnisse auf Verlangen beybvingen , und versichert den Em-
ployer seine Aufwartung gänzlich zn entsprechen. Das Nähere ist durch Addressirmig
weniger Zeilen au S - N - bsy dem BuchhändlerHerrn E. H. Wenthin in Emden abz !,-
geden , gleich zu,erfahren.

24 . Daß ich durch den verrichteten Lurlnm und Xxomen in Berlin zu der
Ausübung der Arzneykunde berechtigt worden , zeige ich dem Publiko und besonders
denen , welche sich vor meiner Abreise nach Berlin meiner Hülfe bedient haben , er¬
gebenst an. Loga , den 2 . Marz i8oi . Deters,

der Arzneykunde und PZundarzncykunde vocior.

2Z . Der Zimmermrister Zoh. H . Borgfeldt in Leer verlanget gleich oder
allenfalls um Ostern eine gute bejahrte Haushälterin , die seine Hausarbeit dabei,
wohl verwahren kann , auch -erforderlichen Falls über ihr bisheriges Wohlverhaltea
gute Zeugnissebeyzubringen im Stande ist , die melde sich bey ihm selbst oder durch
postfreye Briefe.

25 . Der Schuhmacher - Meister D . G . Bräggemann in Emden verlanget
gegen Ostern 2 in dieser Profession gut geübte Gesellen ; er verspricht gute Arbeit und
guten Lohn.

27 . Der Müblenzimmermcifter Edzardt Arsen in Nesse hat 6 bis 7 Zoll
dicke und 24 bis go Zoll breite Jperne Posten , iz an der Zahl , -und pl. min . lzW
lang , zu vecraufrn , so vorzüglich zu Mühlen - Räder gebraucht werden kömicu.
Kauflustige belieben sich also bey um , zu melden.

28 . Da dieHütetöburgifche Herrschaft gesonnen ist, einen am Norder Fehn-
Canal an der Brücke , obnweit des VeAaat - Hauses bequem gelegenen Strich guten
Baulandes in verschiedenenParcelcn .zum Hausbau auszutbun ; so können die etwaige
Liebhaber si h von Stand an bey der Renrey , Hieselbst melden , die Condiriones ver-

, nehmen und contrahwcn.
2Y . Da fälschlich verbreitet worden , als wenn ich die Tischler - Arbeit auf-

gegeben ; so ^ eige hiemlt an , daß ich anjetzo einen ansehnlichen Vorrgth von alle band
ML-



«v -n -s» serti- habe , als : Maüsgvny - Seeretärs , Büros , Eemte -rs , Cemmoben,

Stühle / Kabinetts von Eichenholz ; kur ; , was zu einem Möblcmcnt gehört,

Nnv tHlick bey nur zu bekommen : reco !nmaNl ->ire mich dem Pudliko bestens,
l ^ Joh . Hin . Budde , Tischlermeister in Leer.

zo. Fünf große ganz englische Glassensier , einige kleinere Fenster Rahmen,

eine areße mit Eisen beschlagene Krippe und eine Raufe , wie auch sonstige olle Bau¬

materialien stehen in dem Haufe des Kammer - HsteLorls Tannen zu verkaufen . Die

Elastmste/können jedoch erst auf May insikhend verabfolget werden . Man kann sich

auch bey dem hiessae» Z -
'mmerwelster Diedrich Ianssen deshalb melden.

Zl- Erklärung des alloasristhen Rupfers : lpreussens glor¬
reiches

^
erstes Jahrhundert.

An der : Terme des Zauns , der in die verflossene und zukünftige Zeit siebt,

sind die Brustbilder der ersten fünf Preussischen Könige angehester , nchmlich Frie¬

drich I . Friedrich Wilbelm ch. Friedrich W -ilbelm II . Friedrich

Wilhelm II . und Friedrich Wilhelm Hl . - Auf der Basis dieser Terme sitzt
der Genius des Vateilandes mit dem Pälmrweige in der Linken ., in der Rechten den

Lorben-kranz , welchen ei über ein Nest junger Adler hält , über welches de - Adler,

an der linken Seite - der Terme , seine schirmenden F ' üeel breitet , unter dem Schatten

eines Sichcnzweiges , den er als den deutschen Lorbeer über die Könige Hinsicht ; auf
der Basis liegt die Preußische Königökrone und Zepter , unten am Fundament liegen
die Attribute der Stärke und der Weisheit , Herkules Löwenhaut und Keule : und Mi¬

nervas Helm. Zur Seite siebt das Opferrauch faß dem Aesculap heilig dem Gotttz
der Gesundheit , um welches sich tue Schlange windet.

Auf dieses Stück vom Herrn re. Berger in Berlin gestochen , kann mit Ein

Rthlr . pranumemt und ein sauberer Abdruck davon bey mir in Augenschein genom¬
men werden.

Aurich , des Zten Marz 1821 . H . G . Tiaden.

Z2. Bey mir Untergeschricbenen stehen zum Verkauf fertig allerhand Sorten
stehende Uhren mit und ohne Glockenspiel nach der neusten Art mit Mrhagouy - Ge¬
häusen ; Tafel - Pendulen , welche achrTage in einem Aufzuge geben ; sogenannte hal¬
be Kasten und Friesische. Auch sind bey mir allerhand goldene und silberne Taschen¬
uhren zn haben , und verspreche ich bey geneigtem Zuspruch gute und billige Be¬
handlung.

Zugleich mache ich hiemit bekannt , daß noch zwey Uhren bey mir zur Ab¬
holung fertig liegen , welche mir bereits vor einigen Jahren zur Reparatur eingeli »-
fert sind , und wovon ich wünsche , daß die mir unbekannten Eigenthümer sich deshalb
nächstens melden mögen.

Auch wünschte ich einen geschickten Uhrmacher - Gesellen , so wie einen
Lehrburschen zu haben , und können diejenigen , welche dazu Lust haben , mit guten
Zeugnissen versehen , sich deshalb bey mir melden.

Norden , den 4 , März 180 ^. A . J -. Abeliuö.
Steck-



S t e ck b r i e f.
L. Nach einem bey der hiesigen Regierung eingckommenen Schreiben derHerzoglich - Oldenburgischen Miütair - Eommisson zu Oldenburg , hat sich ein teur-laubter Musketier , Namens Johann Leonhard Mchröder , mit seiner Frau undTvätter von dorren entfernet und verschiedene von Kaufleutrn anverlraute Galanterie - undFurze Maaren mitgenommen.

Dieser Johann Leonhard Schröder ist aus Prag in Böhmen gebütti»spricht eine oberland '. sche Mundart , ist von langem schlanken Wuchs , hat ein kleinesschwärzliches Gesicht , eins gebogene Nase , einen kleinen Mund , schwarzes , obengsschvrneö , an den Seiten verschnittenes und hinten in einen kleinen Zopf gebundeneskräuöliches Haar , und ist bey seiner Beurlaubung mit einem runden Hute , bkmUeberrock mit bezogenen Knöpfen , weissen Mondirungs - Unterkleidern und schwanen
ganzen Kamaschen mit gelben Knöpfen bekleidet gewesen . Er fährt den , ihm LiNM-trauten , in - und auswendig gelb eingestrichenen , mit mehreren Auszügen , dem
jeder einen mess . ngenen Knopf zum Anfassen hat , versehenen Lasten , st- wie solch -ndie hausirenden Jtaliäner zu tragen pflegen , mit Galanterie - und kurze Maaren -m-
gefüllt , bey sich . Seine Frau ist aus dem Lippischen gebürtig , spricht in demDia-lect dieses Landes , ist langer Statur , und trägt , wie ihre 12jährige Tochter,

"
die

Lipplsche Tracht.
Da nun an Ertappung dieser Leute sehr gelegen ; so wird den GerichtsoLrig-keiten dieser Provinz hiemit aufgegeben , aufbesagte Personen genau vigiliren und im

Brtretungsfall arretircn zu lassen.
Aurich , den Lten März 1801.

Königl . Preuss . Lstfriesische Regierung.
Verlobungs - Anzeige.

1 . Seine Verlobung und nächstens zu vollziehende eheliche Verbindungmit der Demoiselle T . N . F . von Wicht machet ergebenst bekannt
Norden , den g . März 1301 . der Regierungs - Referendariuö B . H.

Schmertmann.
Geburts - Anzeigen.

1 . Die an dem gestrigen Vormittage erfolgte geschwinde und glückliche
.En -chindung meiner Frau von einem gesunden Knaben , mache ich meinen respeclim
Freunden , Gönnern und Bekannten hiedurch ergebenst bekannt.

Aurich , den 28 . Februar 1801 . Wilh . Heinr . Ries.
2 . Meinen hochgeschätzten Verwandten und Freunden zeige ich hiemit

schuldigst an , daß mir meine geliebte Frau heute Abend um 9 Uhr den fünften Kna¬
ben geboren hat.

Reepshvlt , am sten März i 8oi . der Prediger Pfeiffer.
Z>



z. Llyne Vrouv » L . L . XeSeLelüus; Leviel giLeren voortzoeÄZ vs»
eenvolgeleLspeu 2ooo.

Oiäenäor^ , äeu 4 . Uaart iZsi . R . L » Wslärin^L , krsäinaut.

Todesfälle.
I. Aufs tiefste gebeugt , mache ich unfern Anverwandten und sonstigen

Bekannten bas am iste« dieses , an den Folgen des Blutspeyens und der damit ver¬
bundenen Schwäche erfolgte Absterben unsers geliebten Ehemannes und Vaters , des
Kaufmanns Gerd S . Müller , im gösteu seiner Lebensjahre und im Zten Jahre seiner
mit mir geführten Ehe , unter Berbtttung aller Beyleidsbrzeugungenhiemit ergebenst
bekannt«

Norden , den 3 . März I8or. In meinen und 'meiner Kinder Namen»
Katharina I . Dringenberg.

z . Hei? Leest 6en alrnaxtiZeo en looveraiueu OpperLeer van alles bs-
Lrazä , 0112er teäer geliesä iLooutie , sodann 8e!xio , Leäen i^aäemiääaA te»
z Daren , mäeo Ouäeräom vsu s ^aar , 2 Läannä en iS Oazen , äoor äen Oooä
ou2e Uekäe Lrmen te sntrnkken. Loe ünertelzrk äit Verlies ons ook. treib, veu-
tckeu vzi tocli 6oäe , vilns Ooen MajeAelt en HssrlvLLeiä is » te ev ^ en.
brenxe» äit äoor 6e2 «n tLsos Asvoonen ^Veg ter Xensis aan alle Vrienäen e»
öekeuäen , en verrsekenvan Lrievea van liouvbeklaZ verscLoont te Ll̂ ven.

Mru , äen2 . Llaart i8or . Leere LrvnunmZ ».
Avertissemerers.

r. In Verfolg des unter dem 30. December 2 . pr. erlassenen kublicanäk,
wegen der mit schädlichen Farben oder »nächten Silber oder Gold überzogenen Spiel-
Sachen nnd Eßwaaren , wird ferner nach Vorschrift eines desfalls eingelaufenen al¬
lerhöchsten Reskripts vom gosten nr . pr. hiedurch bekannt gemacht , daß vom König !.
Lber- eolleAio- Nsäico et SanitLtis, folgende Farbestoffe als unschädlich erkläret
find , und mithin , gebraucht werden können , als:

Roth,
Reiner , in einer Apotheke als solcher verkaufter und bescheinigter Zinnober

Cochenille , Karmin , Florentiner Lack, Wiener Lack , Drachenblut, Braunrot^
Linctur von Fernambuckholz, dito von Brafilienhslz , dito von Kampeschenholz, dit»
von Eßigrosen , dito von Klatschrosen , frischer Saft von Kirschen, Himbeeren , Jo¬
hannisbeeren , Berberitzen, durch Eßig geröthete Lackmus - Linctur , ArmenischerBvlns.

. Violett,
Cochenille mit Soda oder Kalkwasser ausgezoge ».

Blau,
Indigo, Neublau , Lackmus, reines kupferfteyes

b»n blauen Vielen und v»n Kvrnblumen.
( No. n . Nnn . )

Berliner - Blau, Linctur

Gelb



Gelb,
Safran , Saflor, Curcuma, ' Orlean , Schüttgelb , Tkneturvon

ä 'avlgvon und von Scharte»
Grün,

Saftgrün , Schwerdlilien - Grün , Saft von Grünkohlblättern, JMg,
»der Berlinerblau oder Lackmus, in Versetzung mit Curcuma oder Safran»

Braun,
Lakritzensaft, Nußbraun , Köllnische Erde.

Schwarz,
Schwarz gebrannter Elfenbein , Frankfurther Schwarz , im verschlossenen

«usgeglühten Kienruß , Tinctur von Kaminruß.Weiß,
Präparirte Eierschaalen oder Kreide , reiner Zinkkalk , gelöschten Kalk von

gebrannten weißen Marmor oder Austerschaalen, gelöschter GW , geschlämmter
weißer Thon , dito weißer Schwerspath.

GoldunbSilber,
Aechtes Blättchen Gold , ächtes dito Silber.

Es haben also diejenigen, welche sich mit Verfertigung und dem Verkauf der Spiel¬
sachen und gefärbten Eßwaaren abgeben , darnach zu achten , und sämmtliche Obrig¬
keiten sorgfältig darauf zu sehen , daß keine verbotene Farben - Stoffe gebraucht wer¬
den , zu dem Ende auch öfters unvermuthete Untersuchungen deshalb anzustellen.

Signatum Aurich , den 27. Februar 1801.
König !. Preuss. Ostft. Krieges - und Domainen- Kammer.

2 . Es soll der Versuch gemacht werden , ob sich zum Bau einer neuen Kok¬
ken - Pelde - und Mehl - Mühle bey Filsum Liebhaber finden , und ist dazu Terminus
auf den 24. dieses Monats angesetzt. Diejenigen also , welche zu dergleichen Unter¬
nehmung geneigt sind , können sich am gedachten Tage des Vormittags auf der Kam¬
mer einfinden und ihr Gebot eröfnen , worauf sodann dem Meistbietenden , unterVor-
brhalt der vom Hofe einzuziehenden Approbation, der Zuschlag ertheilt werden soll.

Signatum Aurich am z. März i8or»
König !. Preuss. Ostft. Krieges - und Domamen - Kammer.

z. Dem Publico wird hiedurch bekannt gemacht , baß
1) der Abbe Fechter zu Wirdum,
2) der Ulffert Ents zu Blockhausen, ,

wegen der vorgeführten vorzüglichen Spring - Hengste , jeder die Königliche Prämie
« it zc» Rthlrn . erhalten haben.

Signatum Aurich am 27. Februar 1801.
Königs. Preuss. Ostft. Krieges- und Domamen - Kammer.
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Getk- de, Räse , Butter ,mh Zwirn - Preise in der Stadt LmSeili
den - 4sten Februar 1821.
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Käse 120 Pfund bester Sorte r—Z is 22 Gl.

100 Pf. geringerer Sorte : 12 14
Dntttt Ziel rothr — — 36 38

— ; trl weist« — ^ 30 3»
SarnzomAvirnmacher Gebrauchvon der schwerstenSorte, 120 Stück, 28 - 32 Gl.

per Stück LZ st . ü ß.
Vits leichteres — — -—- L—- 26 - 27

per Stück LZ st. LZ st.
Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Surick,

für den Moirat tllärz rsoi.
Ein Rockesbrod von 8Z Pfund . . . .
Awey Syechrödte , Puffen und Frantzörodt zu 4 Loch . .
Iwey Schsonrogsen gan; von Weiremuehl a 4 Loch
Zivey dito , theüs von Roggen cheils von Wrttzru a 5 Loch :
3>vr0 Sauerbrödte »u 6 Loth » . . .
Rindfleisch die beste Sorte a Pfund . .

die mittlere Sorte . . .
die geringer, oder dritte Sorte

Kalbfleisch, dir beste Sorte, das Hinter . Vierte ! a Pfand
das Vorder . Viertel . .

die mittler« Sorte , das Hinter - Viertel :
° das Vorder - Viertel :

§ ^ ' °dttr -mmsieich, bas beste , a Pfund :
Schweinefleisch a Wnd . . . .Mettwurst aPfM . . .
Speck, frisch . , . :

l 7r Str.
i
i
r Stk.
1
4r
4
3Z
6
L
4s
4 Stk.
3

Trocken



4Z6

Lrbckeu dito . . r .
Schweinefett »der Rüffel . .
Eine Tonne gut Bier . . . 8 Guldtt».

Ein Krug davon : « . . 2 Etz
Wn« Tonne dünn Bter r . i . L Gulden .

'
Sin Krug davon - - » . » « . iZ Str

Bäcker , » eiche an den folgenden Sonntage« backen und frischet Weißbrobt bak,^
»e» r . Februar , -PiMN , Alkvna und E. Heyen . ^
den 8. « !—»-
den IZ. - — —
»en sr . - - ——
den sy. s -

V r « ek f e h k e n.

Da No. dieser Anzeigen x- L- 347. Keile iS . lies Execureur statt Lxflee«tt«>- - - seinen Katt meinen.
Dn No . « , L»L' SLv. »on NUten die zte Keile, jieö Liften Febrnap statt roten je

heuap.
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